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Befiel»«, «,
»uf da» „LageLlatt", welche» « it
» u»nah « e Montag» tSglich erscheint
nehmen all« » aiserl. Postiimter zum
Pret» von VN . S.SS ohne Zustei--
lungSzebühr, sowie di « Expedition
,u VN. s,ss frei in» Hau« gegen

» orausbezahlung, an.

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition: Arstnpriiyenskaße Rr . 1.

-

A «r^ k« i
nehmen «u»« itrt» all« » nnoneen«
Vüreau», in Wtlhelmrhavm di«
Expedition entgegen» und wird di«
S gespalten » Eorputzeil« oder der«n
Kau« für hiesige Inserent«» mit
10 Pf .» für » u»witrtig« « it IS Pf .

d«rechnet. Keilamen SS Pf .

- «ttlcher « kM stk Amtliche Küisttl.» Wißt. ». Wt . KehSrdk», s,«ie s«r die Se«ei»i>t» firiMMru I. Amt.
Jxfrrate für die lanfende Si«« « rr » erde» »1» spiitefte»» Mittag» I Uhr e»t, «,e », «» » « ?« ; »rSßere » erde» e her erdete».

167. Sonntag, den IS. Juli 1891. 17. Jahrgang.
Derrtfches Reich .

Berlin . 17 . Juli . Am heutigen Morgen wohnte dic

Königin von Sachsen der Frühmesse in der hiesigen katholischen
St . Hedwigskirche bei . Gegen 11 Uhr begaben sich der König
und die Königin alsdann im strengsten Jncognits nach dem inter¬
nationalen Kunstausstellungsgebäude , woselbst dieselben mehrere
Stunden verblieben und dort auch mit einigen geladenen Gäste »
das Dejeuner einnahmen , welches daselbst um 3/^ 12 Uhr stattfand .

Nach Aufhebung der Tafel kehrte das sächsische Königspaar nach
dem Hotel Continental zurück und empfing später daselbst einige
Besuche. Sodann fand dort beim Könige und der Königin von

Sachsen ein Diner im engsten Kreise statt . Der König ist von
dem Besuch der Kunstausstellung so befriedigt worden , daß der
hohe Herr beschlossen hat , seinen Aufenthalt in Berlin um einen

Tag zu verlängern .
— Die „Post " schreibt Entgegen einer kürzlich gäußerten

Vermuthung eines Hamburger Blattes können wir mit ziemlicher
Gewißheit mittheilen , daß der nächste Militäretat auf keinem Ge¬
biete eine wesentliche Mehrforderung enthalten wird .

— Bildhauer R . Franke , welcher als Zeichner Herrn von
Wißmann auf seinem Zuge in das Innere begleiten wird , befindet
sich auf dem Wege nach Ostafrika . Seine frühzeitige Entsendung
ist dadurch veranlaßt worden , daß an der Küste an einem noch
näher zu bestimmenden Ort , wahrscheinlich Bagamoyo , ein Denk¬
mal für die Gefallenen der Wißmann '

schen Schutztruppe errichte !
werden soll . Die dazu nothwendigen Gelder sind von der Schutz¬
truppe selbst aufgebracht worden .

Kassel , 17 . Juli . Das Ergebniß der vorgestern stattgefundenen
Reichstagswahl ist nunmehr bis auf sieben Orte bekannt . Es er¬
hielten : v . Alvensleben (eons .) 1364 , Endemann snationallib .)
4512 , Förster (Antisemit ) 4100 , Martin (Hess. Rechtspartei ) 1289
und Pfannkuch (soc.) 7821 Stimmen . Eine Stichwahl zwischen
Endemann und Pfannkuch ist nothwendig .

Kiel , 17 . Juli . Prinzessin Heinrich wird mit ihrem Sohne
am 23 . Juli die Reise nach England allein antret n . Prinz
Heinrich reist nach circa lOtägiger Theilnahmc an einer Admiral¬
stabsübungsreise dahin nach .

Metz , 17 . Juli . Der Kriegsminister v . Kaltenborn -Stachau
hat sich heute früh zur Vornahme von Besichtigungen nach Mör -

chingen , Dieuze , Saarburg und Zabern begeben und reist von hier
nach Straßburg weiter .

« » - lau » .

Pest , 17 . Juli . Die Königin von Rumänien ist heull
Vormittag mit ihrer Hofdame , Fräulein Vacarescu , und zahl¬

reicher Begleitung hier eingetroffen und wird Abends , nachdem
sie wegen einer leichten Unpäßlichkeit bis dahin in ihren Zim¬
mern verweilt hat , nach Venedig Weiterreisen . Ein Empfang hat

auf Wunsch der Königin , welche incognito unter dem Namen

einer Gräfin Francea reist , nicht stattgefunden .

Paris , 16 . Juli . Dem Vorhaben des Abgeordneten
Laur , das Ministerium in der Paßhandhabung an der Grenze
von Elsaß -Lothringen zu interpellieren , trat der Minister des

Aeußern , Ribot , entgegen . Ribot erklärte , Laur habe brieflich bei

ihm angefragt , ob die Thatsache wahr sei, daß seit Jahresanfang

Gras Münster das Visum für die Pässe der Handlungsreisenden
verweigere . Die Minister fügte hinzu , es seien keinerlei neue

Thatsachen eingetreten und keine neuen Anordnungen ergangen .
Er hoffe , die Kammer werde die Frage behandeln wie 1888 ;

falls Laur die Interpellation aufrecht hielte , werde er die Ver¬

tagung der Beantwortung verlangen . Laur verliest ein Zirkular
der deutschen Botschaft , daß für Handlungsreifende ein Paß nicht

genüge » sondern ein mit dem Visum des Botschafters versehener

Erlaubnißschein erforderlich sei . Die französischen Handelsreisen¬
den seien in ihrem freien Betriebe durch diese Formalitäten ge¬
hemmt , während deutsche Handelsreisende in Frankreich nicht ein¬

geschränkt seien . Für die Bedingungen zur Ausübung des Han¬
dels zwischen beiden Nationen bestehe also keine Gleichheit . Laur

erklärte , er halte die Interpellation aufrecht . Auf Verlangen
Ribots und in Abwesenheit Freicinets wird die Diskussion auf

morgen verschoben .
Paris , 17 . Juli . Der „ Temps " tadelt die Conservativen

und Radikalen wegen der gestrigen Gefolgschaft der Boulangisten ,
und fragt , ob sie vielleicht glaubten , Deutschland würde einen
Augenblick das Discutiren über Maßnahmen betreffs Elsaß -Loth¬
ringens zulassen . Nichts sei vergeblicher und gefährlicher , als
bei der gegenwärtigen europäischen Lage den Säbel zu ziehen .
„ Die gegen Frankreich coalirten Nationen betonen überall ihre
friedlichen Absichten . Sollen wir glauben machen , daß einige
Lärmmacher echte Vertreter der öffentlichen Meinung Frank¬
reichs sind ? "

Paris , 18 . Juli . Der Staatsanwalt hat gegen Tripontz ,
der beschuldigt ist, im Jahre 1888 an die englische Geschützgießerei
Armstrong 24 000 Kilo rauchschwaches Pulver verkauft zu haben ,
ein neues Verfahren eingeleitet .

Madrid , 17 . Juli . Die Königin -Regentin Marie Christine
bezieht sich mit der königlichen Familie heute nach San Sebastian ,
wo sie den Sommer verbringen wird .

London , 15 . Juli . Die deutsche Kaiserin besuchte das
große Maplesche Modewaarenmagazin am letzten Sonnabend
schon um 1/ , vor 9 Uhr . Um diese Zeit sind die vornehmen
englischen Damen meistens noch nicht aufgestanden . Die Kaiserin
verweilte zwei Stunden in dem berühmten Geschäft . Man rühmt
das feine Verständniß und Urtheil , welches sie über die ihr vor¬
gelegten Waaren entfaltete . Es heißt , daß die Kaiserin mehr

dem französischen Geschmacke huldigt . Am meisten soll sie eine
Garnitur Möbel im Stil Ludwigs XU bewundert haben
Altengltsche geschnitzte Eichenmöbel machten weniger Eindruck auf
die hohe Frau . Unter den Einkäufen der Kaiserin befand sich
eine prächtige zweihundert Jahre alte italienische Decke im Preise
von 45 Pfd . Sterl . und ein Atlasbettüberzug in den abgedämpf¬
ten Farbentönen von Terracotta und Gold im Preise von
40 Pfd . Sterl . Außerdem kaufte die Kaiserin mehrere billige
orientalische Decken» ein Wedgwood (Toiletten -Service ) und ein

reizendes Dessert - Service , zu welchem seltsame japanische der

Wasserlilie ähnliche Blumen das Muster geliefert haben . Ein
mit dunkelrothem Marocco überzogenes Sopha bildete den

Haupteinkauf .
London , 17 . Juli . Die Blätter veröffentlichen eine lange

Liste von Geschenken, welche Kaiser Wilhelm anläßlich seines Be¬

suches gemacht hat . Zu den Empfängern gehören Hofbeamte ,
Offiziere der Armee und der Marine , sowie Aldermen der City .
Die Geschenke sind zum Theil sehr kostbar .

Belgrad , 17 . Juli . Die Königin -Mutter Natalie berichtete
hierher , sie reise Mitte August über Konstantinopel nach Italien
und nehme sodann ihren Winteraufenthalt in Biarritz .

Washington , 17 . Juli . Privatnachrichten aus Jquique

geben die erste Nachricht von zwei im Norden Chiles zwischen den

Regierungstruppen und den Congreßtruppen erfolgten Treffen .

Das erste derselben entwickelte sich am letzten Mittwoch in der

Nähe von Huasco , als die vorrückenden Truppen Balmacedas auf
die Congreßtruppen stießen und diese in der Flanke augriffen und

sie zum Rückzuge nöthigten , auf welchem sich eine furchtbare

Metzelei entwickelte . Das zweite Treffen fand Montag Morgens
statt und endete erst nach einem vierstündigen harten Kampfe . Die

Regierungstruppen griffen die Congreßtruppen wüthend an , welche

nach tapferem Widerstande wankten und in guter Ordnung den

Rückzug antraten . — Der hiesige Vertreter der chilenischen Congreß -

partei erhielt Nachrichten vom gestrigen Datum , nach welchem die

chilenische Congreßpartei fortwährend Waffenlieferungen aus Europa
und neue Züge aus Californien , Ppru rc. erhält , während Bal¬
macedas Armee sich fortwährend Sermindert . Einige Tage vor

Abgang der Post habe unter den Matrosen der Regierungsflotte
eine erfolgreiche Erhebung stattgesunden .

Marine .
8 Wichel .» Sliaven» 18 . Juli . S . M . Panzerfahrz'.ug „Bremse" ist von

See kommend gestern Nachmittag in den hiesige» neuen Hafen eingelau en . —
S . M . Bermefsungsfahrzeug „Atoairoß" hat geste- .i Abend die hiesige Rhede
verlaßen und ist nach der Autzenjade gegangen . Poststation : Wilhelmshaven.

— Der Aviso „ Jagd "
, Commandant Corvettenkapitän da Fon -

seca-Wollhetm , ist am 16 . d . Mts . in Drontheim eingetroffen . —

Das Schiffsjungen -Schulschiff „ Mollke "
, Commandant Kapitän

zur See Freiherr von Erhard ist am 15 . d . Mts . in Viga einge¬
troffen und beabsichtigt am 6 . August cr . wieder in See zu gehen .
— Die Pacht „ Hohenzollern "

, Commandant Kapitän zur See . von
Arnim , ist am 16 . d . Mts . in Bergen eingetroffen und an dem¬

selben Tage wieder in See gegangen .
Danzig , 16 . Juli . Während die gesammte Manöver-

flotte gestern Vor - und Nachmittags auf hoher See vor Zoppot
Formations - und Gefechtsübungen machte , Abends ihre elektrischen

Scheinwerfer und Sirenen wieder probirte , hatte die Torpedoboots -

floltille vor dem Hafen zu Pillau eine interessante kriegerische
Hebung vor dem commandircnden Admiral v. d . Goltz abzulegen .

Letzterer war vorgestern Abend mit der „ Grille " nicht direct nach
Swinemünde gedampft , sondern hatte sich zunächst nach Pillau be¬

geben , wo auf der Rückfahrt von Memel Aviso „ Blitz " mit den

beiden Torpedoboots -Divisionen gestern früh eintraf . Admiral

v . d . Goltz begab sich nun an Bord des „ Blitz " und ging mit der

Flottille auf die hohe See hinaus . Ein Torpedoboot wurde als

„ Feind " zurückgelassen , ferner mußten die hinzugezogenen Privat -

dampscr „ Bravo " und „ Roland " (? ) feindliche Seestreitkräfte dar -

stellen . Die beiderseitigen Flottillen rückten sich nun wiederholt

scharf auf den Leib , wobei es zunächst dem Feinde gelang , theils

vor dem Angreifer , theils durch dessen Formation hindurch südwest -

wärts abzugehen , allerdings hart verfolgt von drei Torpedoböten .

„ Blitz " sammelte nun seine Armada zu einem erneuten Vorgehen

auf den nach Südwcst abgeschwenkten Feind . Hierbei wäre es im

Ernstfälle dem letzteren wohl schlecht ergangen , denn Dampfer „ Roland¬

war sehr hart im Gedränge , als Mittags das Operationsmanöver

abgebrochen wurde . Gegen Abend hat dann „ Grille " die Fahrt

nach Swinemünde , die Torpedobootsflottille ihre Rückfahrt nach

Neufahrwasser fortgesetzt .
Nach einer Mittheilung des Geschwaderchefs , Viceadmiral

Deinhard . sind wiederholt Fischerböte ohne zwingenden Grund in

die manövrirende Flotte hineingesegelt und haben dadurch die

Schiffe gestört und sich selbst in Gefahr gebracht . Es werden daher

alle die Danziger Bucht befahrenden Fischer in ihrem eigenen In¬

teresse vor allzugroßer Annäherung an die Flotte , wenn dieselbe

in Bewegung ist , gewarnt . Die Ortsvorsteher der Küstenortschaften

ollen diese Warnung der Fischerei treibenden Bevölkerung bekannt

Stvckholm , 16 . Juli . Der Kommandant des französischen Ge -

waders . Admiral Gervais , gab heute auf dem „ Marengo " eine

ltiubtz äaiEts , zu der gegen 600 Einladungen ergangen

ren . Sämmtliche Minister der Regierung und des diplomatischen

rps nahmen daran Theil . ^ o
Trieft 17 Juli Nach einer Meldung des „ Independent"

rde zwischen
'

der österreichischen und der italienischen Regierung

!einb °
"

, d°ß Triest von dem Besuch des italienischen Geschwa -

s ausgeschlossen bleibe .

Valparaiso , 17 . Juli . Der chilenische Kreuzer „Errazuriz "

hat Havre am 15 . Juli verlassen , nachdem er Pulver eingenom¬
men hatte . Er ist unvollständig bemannt , denn den französischen
Rekruten wurde der Eintritt in chilenische Dienste verboten .

Man glaubt , das Schiff werde seine Besatzung nun in England

vervollständigen .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 18 . Juli . An dem am 21 . Juli in

Bremen stattfindenden Stapellauf S . M . Pzfz . „Q " nehmen als

Vertreter der kaiserlichen Werst Theil : Ausrüstungsdirektor Kapitän

Hoffmeyer , Maschinenbaudirektor Geheimer Rath Bauck und Schiff¬
baudirektor Geheimer Rath Guyot .

* Wilhelmshaven » 18 . Juli . Die Feier der Grundsteinlegung

zum Rathhause wird nunmehr am nächsten Mittwoch , 22 . Juli ,

Nachmittags stattfinden .
* Wilhelmshaven . 18 . Juli . Das schöne Wetter am gestrigen

Abend hatte dem kühlen Garten der „Burg Hohenzollern "
, woselbst

sich das vollzählige Musikkorps der II . Matrosendivisisn nach länge¬

rer Zeit wieder einmal hören ließ , eine Menge Besucher zugeführt »

so daß , obwohl ein Theil der ständigen Konzertgäste verhindert

war , sich einzufiuden , kein Tisch unbesetzt blieb . Es saß sich aber

auch prächtig an dem wundervollen Mondschein -Abend in dem

hübschen Garten . Die Musik that ihr Möglichstes , um die fröhlich

plaudernden Konzertfreunde in bester Stimmung zu erhalten .

Diese dankten ihrerseits durch reichliche Beifallsspenden .
* Wilhelmshaven , 18 . Juli . Der Schießverein unternimmt

morgen einen Ausflug nach Dangast .
* Wilhelmshaven. 18 . Juli . Wir stehen nunmehr unmittel¬

bar vor Eröffnung der Centralvereins -Geflügelausstellung , der

ersten in unserer Stadt . Bei dem hohen Stande der Geflügel¬

zucht im benachbarten Großherzogthum Oldenburg , insbesondere
aber in der Stadt Oldenburg selbst, ließ sich eine starke Be -

theiligung von Geflügelzüchtern erwarten . Daß jedoch die An¬

meldungen so zahlreich eingehen würden , daß ein Theil der zu¬

letzt eintreffenden abgewiesen werden mußte , hatte wohl Niemand

erwartet . Wir begrüßen die lebhafte Theilnahmc , welche das

Unternehmen hier wie auswärts findet , mit Freuden und wollen

nur wünschen , daß der Himmel während der drei Aus¬

stellungstage kein finsteres oder gar weinerliches Gesicht aufstecken
möge .

* Wilhelmshaven » 18 . Juli . Während der Geflügel -Aus¬

stellung wird im Garten der „ Burg Hohenzollern " täglich großes
Konzert vom Musikkorps der II . Matrosen -Division abgehalten
werden .

* Wilhelmshaven , 18 . Juli . Die Zeichnungen der neu zu
erbauenden Gewerbeschule sind für die Mitglieder des Vereins am

Sonntag im Berliner Hof (Thomas ) ausgelegt .
Wilhelmshaven, 18 . Juli . Ueber das (Angehen verschiedener

Bäume in der Jachmannstraße wird uns noch von dritter Seite

geschrieben : Was der Verfasser des langen Artikels ansührt , dürfte
nicht durchweg zutreffend sein . Ich bin vielmehr der Ansicht , daß
das Absterben zwei Ursachen hat . Einmal wurden bei Legung der

Gasleitung , welche dicht an diesen Bäumen vorübergeht , die trei¬
benden Wurzeln abgehauen . Eine zweite Ursache dürfte darin zu
suchen sein , daß , wie schon der erste Verfasser andeutet , die Bäume
in geradezu unvernünftiger Weise abgekappt worden sind . Natürlich
müssen die Bäume eingehen , wenn ihnen die Ernährungsapparate ,
d . h . die Zweige mit ihren Blättern und die Wurzeln mit ihren
Saugfasern genommen sind . Der angeführte Grund , daß die

Wurzeln abfaulen sollen , ist meiner Ansicht nach insofern nicht ganz
zutreffend , als die ebenfalls gekappten , dicht an einem stets wässerigen
Graben stehenden Bäume nicht kränkeln . Nur diejenigen Bäume ,
welche dicht an der Leitung liegen , sterben ab . Aus demselben
Grunde läßt sich das Eingehen der Bäume im Park und an der

Königstraße leicht erklären . Ich möchte ferner nicht unerwähnt
lassen , daß das aus den Röhren ausströmende Gas wohl im Stande

ist , die zarten Saugwurzeln zu tödten . Wenn diese Bäume gerettet
werden sollen , so müßten sie meines Ermessens tief und vorsichtig
umgraben und mit guter , leichter Lauberde umschüttet und begossen
werden .

Wilhelmshaven, 17 . Juli . Bezüglich der vom Lloyd neuerdings
eingeführten Ruderkommandos wird dem „Brem . C . " noch geschrie¬
ben : Beim Untergang des Panzerschiffes „ Großer Kurfürst " ent¬

stand zwischen den Leuten am Steuer ein Streit . Der eine faßte
das Kommando „ stützt das Steuer " anders auf als der andere .
Daran knüpfte sich später ein langer Zwist über die Nothwendig -

keit , das alte Ruderkommando abzuschaffen oder beizubehalten . Die

Gegner wiesen mit Recht darauf hin , daß dasselbe seinen Sinn
verloren habe . Es bezog sich ursprünglich auf die Pinne , d . h .

auf denjenigen Theil des Steuers , der sich auf Deck und in der

Hand des Steuerers befindet und naturgemäß die entgegengesetzten
Bewegungen macht , wie der im Wasser befindliche Theil . Wollte
nun der Kapitän das Schiff noch links oder „ backbord " gewendet
haben , so rief er „ steuerbord " ; dann drehte der Mann am Ruder
die Pinne nach steuerbord (rechts ) , das eigentliche Ruder und das

Schiff drehten sich aber nach backbord . Der neuere Schiffsbau hat
aber die Pinne längst überflüssig gemacht ; auf allen größeren
Schiffen giebt es jetzt nur noch Radsteuerung . Deshalb , so sagten
die Gegner , sollte man das alte Kominando abschaffen . Die An¬
hänger des letztem waren damit auch ganz .einverstanden , falls
man mit andern Staaten , namentlich der englischen Handelsflotte ,
eine Verständigung herbeiführen könne , aber sie warnten dringend
vor zweierlei Kommando . Das würde die ärgsten Mißverständnisse
geben , da die Seeleute auf den Schiffen aller Nationalitäten ver -



kehrten . Die technische Kommission für Seeschifffahrt in Berlin
lehnte einen Antrag der deutschen Kriegsmarine auf Umwandlung
des Kommandos in sein Gegentheil mit allen gegen die Stimmen
der Marineoffiziere ab - Trotzdem ging die Kriegsmarine einseitig
mit der Aenderung vor . Man hat aber nicht gehört , daß es zu
Mißverständnissen und Unfällen gekommen ist. Jetzt betritt der
Norddeutsche Lloyd dieselben Bahnen . Auch er geht einseitig vor .
Nur geht er nicht gleich bis zum vollen Gegentheil . Er schafft
die Kommandos „ backbord " und „ steuerbord " ganz ab und schreibt
zum Uebergang vor , daß „ links " kommandirt werden soll , wenn
Steuer und Schiff sich links (backbord ) , „ rechts " wenn sie sich rechts
(steuerbord ) wenden sollen . Die Seeleute sind sehr erregt über
diesen Befehl und glauben , daß die Zahl der Mißverständnisse leicht
sehr groß werden und zu Unfällen führen kann . Von anderer
Seite wird das bestritten .

* Wilhelmshaven 18 . Juli . In der belgischen Deputirten -
kammer wurde dieser Tage über den Erlaß neuer Bestimmungen
zum Schutze der belgischen Küstenfischerei verhandelt , bei welcher
Gelegenheit auch wiederholt auf die im öffentlichen Interesse
wünschenswerthe Herbeiführung einer Convention aller Nordsee¬
uferstaaten behufs internationaler Regelung des Nordseefischerei¬
betriebes hingewiesen wurde . Namentlich begegnete die jetzt im
Schwünge gehende massenhafte Zerstörung von Fischlaich und junger
Fischbrut lebhaftem Tadel der zur Sache competenten Redner ; die¬
selben drangen darauf , daß regierungsseitig die Initiative zu geeig¬
neten Vorbeugungsmaßregeln ergriffen werden möchte . Aehnliche
Constatirungen und Wünsche sind auch von Interessenten anderer
Staaten vielfach schon ausgesprochen , ohne daß sie bis jetzt zu
praktischen Ergebnissen geführt haben . Selbst englische Stimmen
erkennen das Unerträgliche des jetzigen Zustandes an , obwohl ge¬
rade englische Fischer am meisten sündigen und sich gegen jede
internationale Beschränkung ihrer traditionellen Gepflogenheiten am
hartnäckigsten sträuben .

* Wilhelmshaven , 18 . Juli . Vom 1 . August ab wird eine
für die hiesige Geschäftswelt bedeutsame Neuerung in der Güter¬
beförderung von der Bahn zur Stadt eingeführt werden . Wäh¬
rend es bisher üblich war , daß nach Ankunft eines Frachtstückes
auf dem hiesigen Güterbahnhos der Empfänger durch ein Avis
benachrichtigt wurde und erst dann die Güter abholen konnte ,
wird die zeitraubende Benachrichtigung durch die Gepäckträger in
Zukunft in Wegfall kommen . Die Güter werden vielmehr direkt
durch den hierzu seitens der Bahn ernannten Spediteur , Herrn
Karl Griffel , an den Empfänger abgeliefert . Es liegt auf der
Hand , daß hierdurch die Sendungen erheblich früher in die Hände
der Besteller gelangen .

* Wilhelmshaven , 18 . Juli . Das „ B . T . » tritt in einem
längeren Artikel für die Beseitigung des Postbestellgeldes ein ,
welches für die Post wie für das Publikum mannigfache Weite¬
rungen und Belästigungen mit sich führe , auch durch dir Be¬
dingungen , denen sich die ihre Sendungen aus Ersparnißrücksich -
ten abholenden Geschäftsleute unterwerfen müssen , die Sicherheit
des Verkehrs beeinträchtige , da damit Unterschlagungen aller Art
Thür und Thor geöffnet würde .

Wilhelmshaven , 18 . Juli . Nach der im Reichseisenbahnamt
ausgestellten Nachweisung der auf deutschen Eisenbahnen — aus¬
schließlich Bayerns — im Monat Mai d . I . beim Eisenbahn¬
betriebe (mit Ausschluß der Werkstätten ) vorgekommenen Unfälle
waren im Ganzen zu verzeichnen : 11 Entgleisungen und 3 Zu¬
sammenstöße auf freier Bahn , 11 Entgleisungen und 4 Zusammen¬
stöße in Stationen und 178 sonstige Unfälle (Ueberfahren von
Fuhrwerken , Feuer im Zuge , Kesselexplosionen und andere Ereig¬
nisse beim Eisenbahnbetriebe , sofern bei letzterenßPersonen getödtet
oder verletzt worden sind ) . Bei diesen Unfällen sind im Ganzen
und zwar größtentheils durch eigenes Verschulden , 213 Personen
verunglückt , sowie 48 Eisenbahnfahrzeuge erheblich und 57 uner¬
heblich beschädigt .

t Bant , 17 . Juli . Für den ausgcschiedenen Lagerhalter des
Konsumvereins , Herrn Sperlig , ist Herr Neumann als solcher an¬
genommen worden .

t Bant , 18 . Juli . In der gestrigen kombinirten Sitzung des
Kirchenraths und des Kirchenausschusses wurde erstens ein Schreiben
des Katasterbeamten Kaak in Jever verlesen , dahin lautend , daß
nicht allein die Sielacht , sondern auch die Anlieger zur Hälfte
Eigenthümer des durch die Kirchenländereien führenden Schau¬
grabens sind und demzufolge die Um - bezw . Einschreibung im
Kataster vorzunehmen ist. Der Kirchenausschuß hatte sich außer¬
dem mit der Wahl eines Kirchen -Rechnungsführers (der bisherige
Rechuungsführer , Werftsekretär Döpking , ist nach Neuende verzogen )
zu befassen . Zu der Stelle hatten neue Bewerber ihre Offerten
eingereicht . Da der Ausschuß jedoch nicht beschlußfähig war ,
wurde die Wahl auf acht Tage verschoben .

Aus »er LrngegeuS rmd Ser Provinz»
zc Rüfterfiel , 17 . Juli . An den Schüttungen für die Erbauung

der Chaussee wird tüchtig weiter gearbeitet . Der Sand wird von
der Küste genommen , die Steine aus Bockhorn angefahren . Man
darf annehmen , daß der Bau zur bestimmten Zeit auch beendet
sein wird .

Jever , 17 . Juli . Zu dem Fackelzuge, der gestern Abend vom
Kriegerverein dem Großherzog , dem Protektor des Oldenburger
Kriegerbundcs , dargebracht wurde , hatte sich ein großer Theil der
Einwohnerschast von Jever vor dem Schlosse versammelt . Nach
einer später getroffenen Anordnung marschirte der Verein um 9
Uhr vor dem Schlosse auf ; der Vorsitzende des Kriegervereins ,
Herr Dr . Minssen , brachte ein Hoch auf Se . K . Hoheit und das
ganze großherzogliche Haus aus , worauf die Musik die Olden¬
burger Nationalhymne intonirte . Se . K . Hoheit kam darauf in
Begleitung des Adjutanten herunter und begrüßte die Krieger
durch den lauten , freundlichen Zuruf „ Guten Abend , Kameraden, "

schritt die Front der Vereinsmitglicder ab und zeichnete die mit
Orden geschmückten Krieger durch Ansprachen aus . In gleich
freundlicher Weise verabschiedete sich Se . K . Hoheit , worauf Höchst -
derselbe sich unter lebhaften Hochrufen ins Schloß zurück begab
und der Kriegerverein abmarschirte . Die Frau Großherzogin be¬
ehrte heute Morgen die Bewahrschule mit einem Besuch , für den
Nachmittag ist ein Besuch des Sophienstifts und des Diakontssen -
heims in Aussicht genommen . Se . K . Hoheit der Großherwg
unternahm eine Ausfahrt nach Upjever zur Besichtigung der neuen
Anlagen . Etwa um 6 Uhr wird ein Extrazug die höchsten und
hohen Herrschaften nach der Station Garms führen , von dort
erfolgt die direkte Rückkehr nach Rastede .

Oldenburg , 17 . Juli . Ein bei einem hiesigen Meister in
Arbeit stehender Geselle zog sich bei der Arbeit im vorigen Herbst
eine lebensgefährliche Verletzung zu , die seine Ueberführung in
das Hospital nöthig machte . Der betreffende Meister hatte aber
versäumt , den Gesellen gegen Unfall zu versichern und hatte den¬
selben überhaupt nicht für die Unfallversicherung angemeldet . Nun
weigerte sich die Unfallversicherung , als der Fall zur Anzeige kam,
die Kosten des Unfalles zu tragen . Der betreffende Meister
strengte nun gegen die Unfallversicherung Klage an . Das Resultat
des Prozesses war das , daß der Meister verurtheilt wurde , nicht
nur die Kosten des Unfalles , sondern auch noch die Gerichtskosten
zu tragen . Die zu zahlende Summe beläuft sich insgesammt auf
600 Mk . Dieser Fall diene allen Betheiligten zur Warnung , ihre

versicherungspflichtigen Personen sofort zur Versicherung anzu¬
melden .

Leer, 17 . Juli . Heute Vormittag lief der Dampfer „ Stadt
Witten "

, Capitän Buse , reichbeflaggt hier ein . Derselbe vollendete
seine 200 . Reise zwischen Leer und England .

Horumersiel , 16 . Juli . Heute Morgen gegen 101/4 Uhr
haben der Großherzog und die Frau Großherzogin nebst Gefolge
unfern Ort mit einem kurzen Besuch beehrt . Der Kriegerverein
hatte beim Vereinslokale Aufstellung genommen , ihm hatten sich
die Schüler der hiesigen Schule angeschlossen . Bei ihrer Ankunft
wurden die Herrschaften mit einem dreimaligen Hurrah empfangen .
Nachdem der Großherzog sich mit dem Vorsitzenden des Krieger¬
vereins unrerhalten und währenddem Erkundigungen über den
Weg nach Schillig eingezogen waren , wurde die erst beabsichtigte
Tour nach dort aufgegeben und dieselbe von hier wieder retour
bis Kaiserhof und dann über Minsen fortgesetzt . Bei der Abfahrt
der hohen Herrschaften wurde in Gemeinschaft mit den Schülern
„ Heil dir o Oldenburg " gesungen . Der Ort war festlich mit
Flaggen geschmückt.

Lauterverg , 17 . Juli . Major von Wißmann beabsichtigt , in
Angelegenheiten des Dampfers sich heute nach Berlin zu begeben ,
v . Wißmann stürzte gestern Abend auf einer Pürschfahrt , indem
die jungen scheuen Pferde durchgingen , aus dem Wagen und trug
leichte Hautabschürfungen am Oberschenkel und an der Hand davon .

vermischte - .
— Interessante Versuche von Dauerleistungen zu Pferd und auf

demZweiradließinBerlinvergleichsweisederKommandeur derMilitär -
turnanstalt , Major Brix , durch Offiziere anstellen . Der Grundgedanke
war die Ueberbringung von Meldungen von verschiedenen Orten
nach Berlin bezw . Weißensee . Die verschiedenen Linien waren :
Straußberg -Weißeusec mit 37 , Eberswalde -Weißensee und Freien -
walde -Weißensee mit etwa 50 Kilometern . Die Reiter kamen iw
Allgemeinen zuerst an , aber zum Theil nur mit geringem Vor¬
sprung . Auf den größten Entfernungen von etwa 60 Kilometern
ritten zwei Kavallerie -Offiziere gegen drei Radfahrer , von welch'

letzteren einer mit der Maschine unterwegs einen Unfall hatte , die
beiden andern Infanterie -Lieutenants durchliefen die Strecken in
210 bezw . 215 Minuten . Die beiden Reiter , ein Husaren - und
ein Kürassier - Lieutenant , kamen 7 Minuten vor dem ersten Rad¬
fahrer an . Sie hatten auf der ganzen Strecke nur 15 Minuten
Schritt geritten .

Sagan , 15 . Juli . Infolge eines Wolkenbruchs ist der
Bahndamm zwischen Sagan und Wellersdorf , Linie Gassen -Arus -
dorf , auf 600 m unterspült . Der Verkehr ist vollständig unter¬
brochen . Die Züge gehen über Soran .

— Ein Ausbruch des Vulkans Fuji -san droht in Japan .
An dem Abhange desselben befindet sich eine Stelle , deren Boden¬
temperatur stetig zunimu .t und bereits einen so hohen Grad er¬
reicht hat , daß man Eier darin hart kochen kann . Eine andere
Deutung der bemerkcnswerthen Erscheinung ist allerdings , daß eine
neue heiße Quelle an der stets wärmer werdenden Stelle zum
Vorschein kommen werde . Letzteres würde für die Bewohner der
Gegend um den Fuji ein großes Glück , ein Ausbruch des etwa
12 000 Fuß hohen Berges hingegen ein namenloses Unglück be¬
deuten . Der letzte Aasbruch des Berges fand November 1707
bis 1708 statt und führte zur Oeffnung eines neuen Kraters an
der Südseite des Berges (daselbst befindet sich auch jetzt wieder
die bedenkliche Stelle ) . Die Gegend um den Vulkan ward damals
furchtbar verheert . Der Aschenregen siel bis an das 13 Meilen
in der Luftlinie entfernte Tokio und noch weiter in di -> östlich
von Tokio gelegenen Uferprovinzen hinein . Da der Fuji - san seit¬
dem ruhig gewesen ist , hat man sich daran gewöhnt , ihn als un -

thätig zu betrachten , obwohl an einer Stelle des Gipfels die
sommerlichen Ersteiger des Berges — der Fuji wird jährlich von
Tausenden von Pilgern und vielen Touristen bestiegen — dünnen
Rauch und eine etwas höhere Bodentemperatur stets bemerken
konnten .

— (Erdbeben am Brenner .) Aus Gossensaß am Brenner
wird der „ Neuen Freien Presse " vom Sonntag geschrieben : Die

zahlreichen Gäste von Gossensaß wurden heute Nacht durch eine
stärkere , deutlich fühlbare Erderschütterung , welche sich in drei ab¬
gesonderten Stößen fühlbar machte , in unliebsamer Weise aus dem

Schlafe geweckt. Der erste heftige Stoß (zwischen 1/2 und 2/^4 Uhr
Morgens ), von Südost nach Nordwest laufend , setzte die Lager¬
stätten in eine ziemlich deutlich fühlbare horizontale , wellenförmige
Bewegung . Der zweite Stoß folgte einige Minuten darauf und

ließ die auf dem Nachtkästchen neben meinem Bette befindlichen
Utensilien ( Leuchter , Wasserglas u . dergl .) so heftig auf einander

schlagen , daß ich darüber erst ganz erwachte und zum klaren

Bewußtsein kam . Ein unmittelbar folgender dritter , viel schwächerer
Stoß machte sich mehr durch das ihn begleitende Geräusch be¬
merkbar . Alle drei Stöße waren nämlich von einem klar und

deutlich vernehmbaren polternden Geräusch begleitet , welches mehr
dem Getöse eines schnellfahrenden schweren Lastwagens glich . Heute
Morgen war der Himmel voll bewölkt , mit schwachem Niederschlage
bei ganz empfindlicher Kälte (9 Grad Reaumur im Freien ) und
stärkerer Luftströmung von Nordwest .

— Der Selbstnwrd eines 9jährigen Knaben erregt in Glan -

Münchweiler in der Pfalz großes Aufsehen . Montag Vormittag
wurde dort unterhalb der Weberschen Mühle der 9jährige Sohn
des Tagners Ludwig Lang als Leiche ans dem Glan gezogen .
Der Kleine wurde schon seit sechs Tagen vermißt und die ganze
Umgegend nach ihm abgesucht . Die Annahme , daß ein Selbstmord
vorliegt , wird dadurch begründet , daß das unglückliche Kind seine
Mutter wegen Ungehorsams mit einer Strafe gedroht und der
Knabe hierauf zu einem gleichalterigen Kameraden gesagt hatte , er
wolle ins Wasser springen , was er denn auch leider zur Aus¬

führung gebracht hat .
— Zur wärmeren Jahreszeit hat wohl ein Jeder das Be -

dürfniß , häufiger zu baden , und sei daher an dieser Stelle auf den
unter dem Namen „Aachener Badeofen " allgemein bekannten Wasser -

strom -Heiz -Apparat für Gas hingewiesen , welcher vor allen an¬
deren Badeöfen den Vorzug hat , daß er keiner Bedienung bedarf
und überraschend schnell wirkt , sodaß man mittelst dieses Appa¬
rates in der Lage ist , sich ohne Beihülfe von Dienstboten in etwa
5 — 10 Minuten ein warmes Vollbad zu bereiten ; hat man
mittelst eines Zündhölzchens das Gas angezündet , so fließt das
warme Wasser sofort aus ; man entkleidet sich und — das
Bad ist fertig . Die verbrannten Gase können in einen Kamin
oder da dieselben nicht feuergefährlich sind , auf einen Speicher re.
abgeleitet werden . Ein weiterer Vorzug dieses Badeofens besteht
darin , daß derselbe das Zimmer nicht erwärmt ; ist im Winter

Heizung erforderlich , so kann dieselbe auf höchst bequeme Weise durch
die neuen Regenerativ -Gasheizöfen erfolgen , welche ihre Hitze vor¬

zugsweise auf den Fußboden ausstrahlen und dadurch dem eine Kör¬
per außerordentlich wohlthuende Wirkung Hervorrufen ; letztere
Oefen wurden mehrfach prämiirt und bedarf es wohl kaum der

Erwähnung , daß dieselben frei von allen den bisherigen Gasöfen
anhaftenden Mängeln sind . Angefertigt werden die Aachener
Badeöfen und Heizöfen von I - G . Hauben Sohn Carl in

Aachen .

Fahrplan
gültig vom 1 . Juni 1891 ab .

Wilhelmshaven . . .

Wilhelms - aven-
Mrg .

Bremen.
Mrg . Nchm. Nchm AdbS.

Abfahrt 6 . 02 9 .35 12 .19 3 .25 6 .55
Bant . 6 .05 — 12 .23 3 .30 _
Marieusiel . . . . 6 .12 9 .42 12 .29 3 .35 7 .03

Sandes
. Andrnst 6 .18 9 .48 12 .35 3 .42 7 .09

Abfahrt 6 .22 9 .50 12 .39 3 .45 7 .14
Ellenserdamm . . . 6 .32 9 .59 12 .4« 3 .55 7 .23
Dangasternioor . . . 6 .43 — _ — 7 .33
Varü . ,, 6 .52 10 . 14 1 .03 4 . 10 7 .42
Jaderberg . . . . „ 7 .03 10 .25 1 . 14 4 .20 7 .53
Hahn . 7 . 13 10 .35 1 .24 4 .30 8 .03
Rastede . 7.23 10.44 1 .33 4 .40 8 .1g

Oldenburg - - - - Aickrnft
Abfahrt

7.45
8 .02

10 .59
11 .03

1.48
1 .58

5.00
5 .20

8 .28
8 .43

Bremen (Haupt Bahnh .) Ankunft 9 .21 12 .12 3 .14 630 10 .05

Mrg . Brm . Nchm. Nchm. AbdS Mrg .
Bremen (Haupt Bahnh .) Abfahrt 6 . 17 10 .02 1 .49 5.15 8 .01 10 .54

Oldenburgs : . . . Ankunft
. . . Abfahrt

7 .30
7 .45

11 .24
11 .28

3 .05
3 .20

6 .22
6 .27

9 .26
9.40

12 .43

Rastede . . . 8 .00 11 .48 3 .35 6 .43 9. 55 —
Hahn . . . . 8 .10 11 .57 3 .45 6 .52 10 .05 —
Jaderberg . . „ 8 .19 12 .05 3 .54 7 .00 10 . 14 —
Varck . . . 8 .32 12 .20 4 .07 7 . 13 10 .27 —
Dangastermoor . „ 8 .38 — — — lu .33 —
Ellenserdamm . 8 .45 12 .30 4 .18 7.24 10 .40 —

Sande )
' ' ' . . . Ankunft 8 .54 12 .39 4 .26 7 .32 10 .49 —

. . . Abfahrt 8 .59 12 .40 4 .30 7 .34 19 .51 —
Marieusiel . . 9 .05 12 .47 4 .37 7 .40 11 .00 —
Bant . . . . 9 .10 12 .53 4 .43 7 .45 — —
Wilhelmshavm . . . Ankunft 9 . 16 12 .58 4 .48 7 .51 11.08 —

Wilhelmshavcn 'Wittmnnd - Linden.
LbdS .

Wilhelmshavm
Mrg Mrg . Vorm . Nchm. Nchm. Abds .

. Abfahrt 6 .37 8 .30 9 .35 12 .19 4 . 15 6 .55 10 .28
Bant . . . 6 .42 8 .34 _ 12 .23 _ _ 10 .32
Marieusiel . . 6 .48 6 .40 9 .42 12 .29 _ 7 .03 10.38

Sandes
' ' . Ankunft 6 .55 8 .47 9 .48 12 .35 4 .28 7 .09 10 .45

. Abfahrt 7 .04 9 .03 — 12.45 4 .35 7 .40 11 .00
Sander -Busch 7 . 10 9 .09 — — 4 .40 7 .45 11 .05
Ostiem . . . 7 .19 9 .18 — — 4 .50 7 .55 11 .15
Heidmühle . . 7 .24 9 .26 — 1.12 4 .55 8 .04 11 .20

Jever ^
' ' . Ankunft 7 .33 9 .35 — 1.25 5.05 8 .13 11 .30

. Abfahrt 7 .35 10 .30 — — 5. 14 8 .20 —
Bereinigung .
Asel . . . .
Wittmund . .

. „ 7.44 !0 .39 — — 5.22 8 .29
7 .49 10 .44 — — 5 .2 7 8 .34 —

. Ankunft 7 .55 10 .50 — — 5 .33 8 .40 —
Wittmund . . Abfahrt 8 .02 11 .00 — — 5.45 9 ., >5 —
Esens . . 8 .33 11 .31 — — 6 .15 9 .32 —
Norden . . . Ankunft 9 .35 12 .32 — — 7 . 17 LN —

Aurich . . . „ 10 .56 4 .08 — — 10 .07 — —
Emden . . „ 11 .09 2 .09 — — 10 . 15 — —

Emdcn -Wittmund -Wilhelmshaven .
Mrg . Mrg . Mrg . Brm . Vrm . Nchm . Nchm . Nchm. Äbb

Emden . . ab — — — — 8 .35 — 2 . 15 5 .43 —
Aurich . . — — — — 6 .55 — 2 .30 b/b —
Norden . . — — — 6 .53 9.51 — 4 .12 7 . 17 —
Esens . . „ — — — 7 .57 10 .55 — 5.18 8 .23 —
Wittmu '-d . an — — — 8 .29 I ' .26 — 5 .45 8 .50 —

Wittmund ab — — — 8 .37 11 .33 — 5 .55 9 .00 —

Asel . . . . — — — 8 .44 11 .40 — 6 .02 90 >7 —

Vereinigung . „ — — — 8 .50 11.47 — 6 .09 9 .14 —
an — — 8 . '>8 >1. 54 6 .16 9 .21 —
ab 5 .32 — — 9 . 13 11 .58 3 .08 6 .30 9 .30 —

Heidmühle . . 6 .45 — — 9 .23 12 .08 3 .18 6 .40 9 .40 —

Ostiem . . . 5 .50 — — — 12 . 13 3 23 6 .45 — —
Sander -Busch . 6 .03 — — 9 .35 12 .23 3 .33 6 .55 9 .53 —

an 3 . 10 — _ 9 .41 12 .29 3 .39 7 .01 9 .59 —
Sande : ab 6 . 18 7 . 12 8 .59 9 . 55 12 .40 3 .47 7 .34 10 .05 10 .54

Marimsicl . . „ 6 .25 7 .19 9 .0b 10.02 12 .47 — 7 .40 10 . 13 11 .00
Bant . . . 6 .32 7 .25 9 . 10 10.09 12 .53 — 7 .45 10 .20 —

Wilhelmshaven an 6 .37 7 .31 9 .16 10 .14 12 .58 4 .02 7 .51 10 .25 11 .08

Jever - Carolinenstel .
Nachm . Abds .Mrg . Brm . Nchm.

Jever . . . . . Abfahrt 7 .38 9 .40 1.30 5 .17 8 .20
WiefelS . . 7 .49 9 .50 1 .40 5 .28 8 .30
Busfenhaufm . 7 .55 9 .58 1 .48 5.35 8 .38
Tettens . . 8 .09 10 .04 1 .54 5 .40 8 .44
Hohenkirchen . 8 .23 10 .10 2 .00 5,48 8 .5o
Garms . . . 8 .34 10 .18 2 .08 5 .55 8 .58
Carolmensiel . . . Ankunft 8 .43 10 .25 2 . 15 6 .02 9 .05

Carolineufiel -Jkver .
AbdS.M - g.

7.59
Brm . Nchm. Nchm.

Earoltnenfiel . Abfahrt 1102 2 .15 5 . 32 8 .35
GarmS . . . 8 .15 11 .12 2,25 5 .42 6 .48
Hohenkirchen . 8 30 11 .20 2 .32 5 .49 8 .52
Lettens . . . 8 .40 11 .27 2 40 5.55 8 .59
Busfenhaufm . 8 .47 11 .33 2 .45 6 .02 9 .05
Wiefels . . .

Ankunft
8 .54 11 .40 2 . 53 6 .09 9 .12

Jever . . . 9 .04 11 .50 3 .03 6 .19 9 .22
Osnabrück -Lldeubura -Leer-Ncuschanz.

Mrg . Mrg . Brm . Mtq . Nchm. Nchm,
Osnabrück . . ab 6 .14 10 .27 2 . 10 5 .44
Oldenburg . . ab — 7 .55 11 .32 3 . 18 6 .30 9 .45
Leer . . . . an — 9 .30 1 .02 4 .40 7 .46 11,02

Leer . . . ab _ 10.27 _ 4 .46 7 .56 11 .11
Emden . . an — 10 .59 — 5.29 8 .34 11 .40

Leer . . . . ab 6 .30 10 .00 1 .17 4 .50 7 .55 —
Weener . . . 7 .19 10 .27 2 .10 5 . 15 8 .2" —

Neuschanz . . an 7 .41 10 .43 2 .32 5.31 8 .35 —

Neiischanz-Lcer-Ol - enburg-Osnadrück .
Neuschanz . . ab 4 .55 8 .10 11 .00 3 .00 5.57 —
Weener . . . an 5 .18 8 .34 11,18 3 .18 6 . 15 —
Leer . . . . an 5.55 9 . 15 12 .00 3 .50 6 .47 —

Emden . . ab 5 .00 8 .49 11 .25 3 .20 4 .35 —
Leer . . . an 5 .31 9 .27 12 .02 3 .45 5 .13 —

Leer . . . . ab 5.58 9 .32 12 .10 3 .55 6 .58 —

Oldenburg . .
Osnabrück . .

an «k.30 1057 1.42 5 . 14 8 .25 - -
- 11 .29 2 .10 6 .44 10 .30 —

Hude-Nordenham
2.45 6 .10 9.20Hude . . . Abf. 7 .10 8 .35 1l .3U

Nordenham . Ank. 8 . 40 10 .04 12 .48 4 .14 7 .39 10 .50

Nordenham -Hude.
7 .19 8 .20Nordenham . . Abf. 5 .03 9 .25 12 .48 4 .14

Hude . . . Ank. 6 .35 10 .54 2 . 16 5.35 8 .48 9.S3

Fahrplan des städtische« Dampfers „ Eckwarden" zwischen
Wilhelmshaven und Eckwarderhörne

(gültig vom 1 . Mai .) „ .
Bon Wilhelmshavm . . 5 .50 , 10 .30 Vorm . 2 .30 , 7 .30 Nachm .
Bon Eckwarderhörne . . . 7 .— , 11 -— „ 3 .— , 8 .— , ,

Die Anlegestelle des Dampfers befindet sich an der Nordmoole der Nelle»

Hakeneinfahrt.
Verbindung zwischen Bremerhaven und Wilhelmshaven .

Linienfahrl Nordenham — Elwarderbörne .
Nach Ankunft des Dampfers

von Wilhelmshaven .
Vorm . Nachm.

Aus Eckwarderhörne 6 . 15 3 .35
In Nordenham 9 .15 6 .45

Anschluß noch Bremerhaven .

Nach Ankunft des Dampfers
von Bremerhaven .

Vorm . Nachm.
AuS Nordenham 10 .35 4 40
In Eckwarderhörne Nm . 2 .40 7 .55

Anschluß nach Wilhelmshaven .

Dampferverbinduug zwischen Nordenham und Geestemünde .
Morg . Morg . Vm . Nm . AbdS. AbdS. V. Ab .

Geestemünde Abf . 5 .00 8 .15 >1.30 3 .05 6 .15 7 20 1 '.60
Nordenham Ank. 5.45 9,00 12 . 15 3.50 7 .00 8 .05 8 16 .40

Morg . Bm . Nm . Nm . Abds . Abds . iS Ab.
Nordenham Abf. 7 .05 10.20 1 .05 4 .35 8 .06 8 .40 8 11 .00
Geestemünde Ank. 7 .50 11 .05 1.50 5.20 8 .45 9 .25 s : 11 ,4d

Verbindung zwischen Wilhelmshaven und Helgoland
durch den Dampfer „Helgoland "

vom 6 . Juni bis 26 . September 1891 .

Von Wilhelmshaven nach Helgoland :

Jeden Dienstag und Freitag , Morgens 8 Uhr.

Bon Helgoland nach Wilhelmshaven :

Jeden Dienstag und Freitag , Nachmittags 5 Uhr.



Gemeinnütziges .
— Um Kohlraupen zu vertilgen , grabe man ein Loch in die

Erde , in der Nähe des gepflanzten Kohls , werfe etwas angezün¬

deten Schwefel hinein und alte Lumpen darüber , lasse den Dunst

des Schwefels in diese recht hineinziehen , werfe sie dann zwischen

die Kohlreihen und man wird sehen , daß alle Raupen sterben .

vrieslaste »
Nach Rüstersiel . Keine Verwendung .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 11 . bis 17 . Juli 1891 .

Geboren : Ein Sohn : dem Kaufmann Huismann dem Schmied Klock ,
dem Hauptmann Aschenbom , dem Kanzleigehulsen Nagel , dem Biceieldwebel

Willmann , dem Kontre -Admiral Thomsen , dem Korvetten -Käpitän von Rosen ,
dem Buchhalter Meerchen ; eine Tochter : dem Hausdiener Berndt , dem Werft¬

arbeiter EverS . Außerdem wurde >ine uneheliche Geburt (Mädchen ) angemeldet .

Aufgeboten : Schlosser StefsenS und M . A . Hahn , Beide zu Kirchdet -

mold , Arbeiter Kreutz uud « . L . Ockenga , Beide zu Heppens , WerftverwaltungS -

sccretär EiltS hier und M . M . K. Rutkowski zu Berlin , Werftarbeiter Mammen

und H . M . E . Klinge , Beide zu Bant , Werftklempner Fischer und A . K . Tie -

demann , Beide zu Bant , Ober -Schuhmachersmaat Beseke hier und H . R . Voll¬

brecht z« Speck , Maschinenbauer Eoers hier und N . K . L . Wagenfeld zu Neu¬

bremen , Bice -Wachtmeister Rode zu Hannover und I . G . Ludewig zu Bant ,
Schmied Boehm zu Bant und P . E . M . Schulze hier .

Eheschließungen : Keine .
Gestorben : Tochter des Matrosen Kraeft , 2 Monate alt , Tochter de-

Buchdruckereibesttzers Süß , 3 Monate alt , Tochter des verst. Hetzers Lutz, 1 I .
2 M . alt , Sohn des Arbeiters Burow , i Mon . alt .

Kirchliche Rachrichte ».
8 . Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Militär - Gemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .- Stat .-Pfarrer Go edel .

Katholische Militärgemeinde .

Hl . Messe um 8 Uhr .

Civ il - Gemeinde .

Gottesdienst um 9 /̂ , Uhr . Text : Matth . 7 , 15 — 23 .

Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .
Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .

Meteorologische Beobachtung «»
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob¬

achtungs-

Datum . Mt .

2KÄta .
SdM
SdMrg .

der letzt«
21 « uwdm

»Val», o » I>,

Mud»
still.

12 — Orkan)

«<»-
tMltz.

Dewslür»,
(v - heuer

o — ganz bedeckt)

vorm .

Z

J «M7 .
JuM7 .
JultlS .

755.5
780.5
782.4

22 .1
18.5
15 .5 22 .3 lö .S

NO
NO

Still

Kursbericht der Oldenbmgischm Spar-

grkanft verkauft
10b,80 106,2S

98,60 SS,18
84,30 84,88

108,48 106,—
S8,S0 9S .08
84,30
SS,—

101,-
84,85

100,-
102,

Wilhelmshaven , 17 . Jul «,
und Leihbank , Male Wilhelmshaven.

4 p« . Deutsch« « eichsauleihe . .
SV , P« . Deutsch« Reich, -mlethe . .
3 p« . do .
4 p« . preußische consolwtrt« Anleihe
3>/,pLt . do.
3 p« . do .
»V, PLt. Oldenb . Lonsols . . .
4 p« . Oldenburg . Kommmral -Anleth«
4P « . do . do. Stückelt 100Mi . 101,2b
sv , p« . do. do . . . . ss, — —

SV, P« . Oldenb . Bodenkrrdit-Pfandbrirfe (kündbar) SS,— —
»V,P « . Bremer Staatsanleihe . SS,30 —
3 p« . Oldenbmgtsche Prämienanleihe . 127,10 127,so
4 p« . Eutin-Lübecker Prior.-Obltgatioueu . . . 101,— 102,—
3>/„ pLt. Hambmgrr Staatsreute . SS,30 —
5 pLt. JtÄtentsch« Amte (Stücke von 10000 Frc».

uud daÄer ) . . S1, — 91,8S
4V, P« . Warps-Spinu .-Priorit. rückzahlbar it 108 103,SO —
S'/,p « Pfandbrief « der Rhein . Hypothekesbaul . S3,30 —
4 p« . Pfandbr . d. Preuß . Bodeu -Kredtt -Aktten- Bank

vor 1SOO nicht auslvsbar . 102,20 102,75
Wechs. auf Amsterdam kurz für » uld . 100 in MI. 168,25 16S,0S

)s. auf London, kurz für 1 Lstr. in M . . . . 20,29 20,3S
auf Newyork kurz für 1 Doll , iu MI. . . 4,16 4,21

DiScont der Deutsche » ReichSbauk 4 vCI.

Wechs ^
Wechs .

Hochwasser i« Wilhelmshaven .
Sonntag , 19 . Juli : Vorm . 10,47 , Nachm . 11,20 .

Montag , 20 . Juli : Vorm . 11,48 , Nachts 12,00 .

Bekanntmachung .
In das hiesige Handelsregister ist

heute Blatt 279 eingetragen die Firma :

Wulff L Francksen
mit dem Niederlassnugsort Wilhelms¬
haven und als deren Inhaber die Kauf -

lcutc Heinrich Christian Wilhelm Wulf ,
bislang kn Langwarden , jetzt hier , und

Johann Friedrich Adolf Francksen , bis¬

lang in Süllwarden , jetzt hier .
Als Rechtsverhältniß : Offene Han¬

delsgesellschaft seit 10 . Juli 1891 .

Wilhelmshaven , den 11 . Juli 1891 .

Kömgliikes Amisgmräl.

Bekanntmachung .
Auf Grund des Jnvalidttäts - und

Altersversicherungs - G . setzes sind bis

dahin den nachstehenden Angehörigen
des Kreises Wittmund Altersrenten
bewilligt worden :

24 . Handlanger Egke Geldes in Wil¬

helmshaven 163,20 Mk .
37 . Tischler Theodor Joel daselbst

191,40 Mk .
38 . Sattler Joh . Krüger daselbst

191,40 Mk .
44 . Modelltischler Christian Otto da¬

selbst 191,40 Mk .
51 . Takler Friedrich Kröger daselbst

191,40 Mk .
67 . Kesselschmied Aug . Krüger daselbst

191,40 Mk .
74 . Zimmermann Sievert Meemken da¬

selbst 135,00 Mk .

AlterSrenten -Berzeichnist Nr . s .
76 . Prahmmatrose Johann Luths I

in Wilhelmshaven 191,40 Mk .

77 . Geschäftshelfer Carl Friedr . Schla¬

ditz daselbst 163 .20 Mk .
82 . Schiffszimmermann Weiberg da¬

selbst 191,40 Mk .

Altersrenten -Verzeichnih Nr . S.
93 . Raupach , Joh . Carl Samuel , Zim¬

mergeselle und Hausknecht in Wil¬

helmshaven 163,20 Mk .
100 . Radecke , Gottlieb , Handlanger da¬

selbst 163,20 Mk .
101 . Möhring , gcb . Friederichs , Johanna ,

Näherin daselbst 135 Mk .

Wilhelmshaven , den 16 . Juli 1891 .

Der Hiilfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Der Beschluß des Gemeindcraths vom

16 . Juli d . I - , betreffend Aufbringung
der Ausgaben für Gemeindewege , liegt
von heute an auf 14 Tage bei dem

Unterzeichneten zur Einsicht und Ab¬

gabe etwaiger Einwendungen aus .

Heppens , den 18 . Juli 1891 .

Der Gemeidevorsteher.
_ Athen ._

Bekanntmachung .
Der Beschluß des Gemeinderaths vom

29 . Oktober v . I . , betreffend Verkauf
eines Areals am Tonndeich an F . H .
Frerichs , liegt von heute an auf 14
Tage bei dem Unterzeichneten zur Ein¬
sicht und Abgabe etwaiger Einwen¬
dungen aus .

Heppens , den 18 . Juli 1891 .

Der Gemeindevorsteher .
Athe n .

Verdingung .
Habe im Monat August d . I . circa

ISS Waggons Kohlen abfahren
zu lassen . Reflektanten wollen ihre
Preisstellung pro Waggon (ä 5 Last )
beschlossen mit der Aufschrift „ Kohlen¬
abfuhr " bis zum 28 . d . M - an meine

Adresse einsenden . Bedingungen liegen
in meiner Wohnung zur Einsicht aus .

J . H . Paulseu , Bant , verl . Roonstr. 1 .

vis LiisdäriioLsrsi
V02

VI ». Süss ,
LroaxrmrisiiströE M '. 1 Viillikimslisvvn LronxriiEüstrnWe Nr . 1

ompstsstlt 8wst 2 tir von

vrnolrssoksn sllsr
in LeitwnrLi - nnä vruMrnok ,

als : Lrietboxsn mH k 'lrms , k 'nbtnrss , Lvodnuiigv » ln » tlvn kormstsn ,

0 vN7 «rt 8 mit kirm », ttvis - nnä LtesvbMskartvn , krvis -vonrsnt «, klnknlv ,
ürosobüren , kormnisre oto .

ßlllstei' lim! ksliiRinoboii liogeii lii nlie gkNtzsi
' lniirlil rui' gssi. lnsiciit rus ,

Bei dem am Montag , den Ätz .
d. M ., im Lammers ' fcheu Saale ftatl -
findenveu Verkauf kommen noch :

1 eichener großer Kleiderschrank , 1

eichener Küchenschrank , 3 Spiegel ,
sowie Steinzeug ,

zum Verkauf .

Heppens , den 18 . Juli 1891 .

H . P . Harms .

Zu vermiethe»
eine kleine Oberwohuung zum 1 .

August oder Witter .
Wwe . Seegert , B remerst r . 7 -

Zu vermiethen
z . Aug . od . spät , i kl . Oberwohnung
mit Stall an ein kinderloses Ehepaar .

H . E . Reneman », Kopperh . b . d . M.

Zu vermiethen
ll

Näheres Tonndeich 30 .

Zu vermiethen
z . 1 . Aug . eine schöne geräumige Ober -

WvhnNNg . Verl. Gökerstr. 15 .

Zu vermiethen
eine gut möblirte Stube auf gleich
oder später . L . Behrens , Ostfriesen -

stroße 43 , am Park .

Zu vermiethen
eine schöne Oberwohnung an anständige
Leute . Tie Wohnung liegt nach der

Gartenseite . Näh . Roonstr . 1 , 1 Tr .

Zu vermiethen
ein möblirtcs Zimmer .

Hinterstraße 18 , Nordwest .

tu vermiethen
eine Wohnung ,
bestehend aus 4 Räumen . Preis 250

Mark . Näheres in der Exped . d . Bl .

Gesucht zum Novbr.
3 unmöbl . Räume mitvollst . Aufwartung
bet ruhigen Leuten . Anerbiet , erbeten
in d . Exp , d . Bl . u . N . 10 b . z . 1 . August .

Zn vermiethen
zum 1 . Sept . eine Oberwohmmg .

Grenzstraße 34 .

Einem hochgeehrten Publikum Wilhelmshavens die ergebene An¬

zeige, daß ich zur Geflügel - Ausstellung wieder mit einem wohl -

assortirten Lager

Honig - nnd Lebknchen
eingetroffen bin . — Empfehle :

dicken Honigkuchen Pr. Pf ?, zu 4V Pf ., Apftlanti
mit Mandeln Pr. Pfd . 80 Pf . , Stücken Pfeffer¬
kuchen Pr. Pfd . zu 40 Pf ., 3 Pfd . für 1 Mk .,

sowie alle anderen Sorten zu billigen Preisen .
Hochachtungsvoll

Linus , Varel.

r
r

I» . t! . ^ e >8

Gokevstrntze
KiWe KkMMklle

für

» >

» >

8SMMtIietlk !VöI88-, Wo»- UNll ßfs

Besätze und
Knöpfe .

Ein Sonnenschirm
ist am Sonntag Abend im Saale der Frau

Ww . Winter abhanden gekommen . Es

wird gebeten , denselben bei KnUtze ,

Grenzstr . 28 , gegen Belohnung abzug

. Mitesser , Finnen ,
> Sommersprossen ,

Röthe der Haut : c . verschwinden sofort

nach Gebrauch von Germann 's Sand -

mantelkleie - Seise , L Pack 50 Psg . Nur

echt bei R . LehvMNN , Bismarckstr . ,

Wilhelmshaven , und Bant .

Itztin l. Gktbr.
eine Wohnung von 3 — 4 Räumen für
kinderlose Eheleute zu miethen gesucht .

Off . u . 2 . an die Exped . d. Bl . erb .

Gesucht
zum 1 . September ein zuverlässiges

Wein» list üiictieu . li-m,
w . auch mit der Wäsche Bescheid weiß .
Frau Kapt .-Lieut . Callas , Adalberrst . 8.

2ur MoLkriicM
Pflanzen r

Kohlrabi , Steckrüben , Grünkohl , rothe

Beeten , Porre , Sellerie , Endivien .

ÄmcuWKnbftMSsMt
Spinat , Retttg , Rapunzel , Wintersalat ,

Herbstrüben , Radies re .

GSt - phair ,
Xun8t - lin» »snl>el8gsktkiei

'el,
Ostfriesenstraße 69, am Park.

Fluthkalender
empfiehlt zur Badezeit

Bnchdr . des „Tagebl ."

« « L 8

das beste Klebemittel dev Welt ,
zum dauerhaften Zusammenkitten aller

zerbrochenen Gegenstände aus Mas ,
Porzellan , Holz , Horn re ., em-
pfiehir Ar » . Goffel . _ _

Beste ammerländische
SvkiVkv » ,

Lepvelat-
nnd Plockrvnvst

empfiehlt

« HHilt « .
Die noch bis zum 1 . Oktober cr .

von Herrn Lieut . z . S . Lvuran benutzte

VolrnnnK
habe wegen Abkommandirung desselben
anderweit zu vermiethen . Die Wohnung
besteht aus 5 Zimmern , Küche , Keller ,
Bodenkammer . Miethpreis mit Wasser¬
geld pp . 650 Mark .

VI ». 8 Ä 88 .
Ein oder zwei Leute

können Logis erhalten .

_ Börjenstraße 35 , u . r .

Ein älteresMiidchen,
in Küche und Haushalt erfahren , sucht
Stellung zum 1 . August oder später .

Zu erfragen in der Exp . d . Bl .

« esucht
auf jofort i Tchuhmachergefelle .

_ D . Bruns , Karfitr . 9 .

Gesucht
ein kinderliebes , tüchtiges Mädchen
auf sofort oder zum 1 . August .

Frau Stolze , Börsenstr . 38 .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag ,
welches etwas vom Haushalt versteht .

_ Königstraße 51 , pari . r .

OvSILvIll
auf sof . ein ordentl . Stundenmädchen f .
1 — 2 Stunden Vorm . Anmeld . Vorm .

Ecke König - u . Kasinostr . 2 . 2 . Etage .

Gefficht
zun , 1 . August ein junges Mädchen
für alle Hausarbeit .

Roonstraße Nr . 111 .



§ ^ r »f üeni I ' OlstplalLe
^ der Centralvereius -Geflügel-AusstettMg hier am 19 . , 29 . u. 21. d.

empfehle ich einem hochgeehrten Publikum den Besuch meines

wetterfesten Reftanratienr -Ielter

ü

ü

, Zm» Mmchener LöMlllmli"
Es ladet ergebenst ein Hochachtungsvoll

M . Sonntag , den 19 . d . Mts . : Grohe italiersi che Nacht . Am 20 . und
21 . d . Mts . . Bayerische Bedienung in Original -Costüm vom Löwenbrän
ans München . Ergebenst d. O .

Vttvg Hobenzollevir .

Montag , den 20 . Juli 1891,
und folgende Tage :

Großes Garten - Concert,
ausgeführt vom

« usikkorpa Ser Lsls . H. Nntr .-oiviaion .
Hochachtungsvoll

HU .

Sosn . Kack-flamen,
per 100 Pfd . 30 Ml , empfiehlt

! Wilhelmshaven , Roonstr . ISS , Oldenburg , Achternstr . 34 .
Empfehle mein großes Lager ln

Guiniirirväsche , vovziigl . (Yutrlität , ^
Stehkragen SS Pfg ., Klappkragen 35 Pfg ., Chemisetts

SV und VS Pfg ., Stulpe « SV Pfg .,
ferner nur gute Qualität , in Konkurrent - u . Univers . -Wäsche ,

vor86krM8wä88iZ6 VMier -Lrasell Ullü vravaNell,
sowie gute Sorten Militär -Handschuhe ,

Herreu -Cravatten in alle » Farben schon von SV Pf . au
bis zu de« feinsten , wieder neu eingetroffen .'

Regen - und Sonnenschirme in großer Auswahl .
Achtungsvoll

Heinrich Hitzegrad .

stote ! öwg liokenrollem.
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik.
M Sorsum .

mzt « !KireiWX !me « » mmUU »

8 SchrvarzeSerdenstoffez8 in den jetzt so beliebten 8ll11u AvrVtzlllvNX Hu»MM6U
^ zu Roben aus der Fabrik von 8vki *8i > e »' At Oo » in ^
8 Zürich und Cvefeld sind mir für den hiesigen Platz und !
8 Umgegend zum Verkauf übertragen und empfehle dieselben meinen !
8 geehrten Abnehmern bestens .
M Obengenannte Fabrik fertigt diese Stoffe aus edelstem !
K Material, färbt nach neu erfundener Methode und übernimmt)
A die weitgehendste Berantwsrtlrchkeit für die So -
Wliüität und Tragbarkeit derselben , wodurch ich in den '

Stand gesetzt bin, meinen geehrten Kunden in dem Artikel

etwas ganz antzerordeirtlich Gates

Primil RGllllde,
bei Abnahme von ganzen Broden
L Pfund 3li/z Pfg . , empfiehl :

L . WM « .
Ich erhalte zu Anfang nächsten Mo¬

nats mehrere Schiffsladungen

Veste schottische

HiNlchllltllligsMlk-
mil Nußkohlen

und empfehle solche zum niedrigst ge¬
pellten Preise .

V . Will « .
Habe wegen der am

19. u. 20 . Juli in Oldenburg
tagenden Versammlung Nord
deutscherZahnärztediesenSonn -
tag und Montag

dem Sprechstunden.

prM Zalinarzi ,
Wilhelmshaven , Roonstr . 108,1 . Et.

Hatte mein

elegantes Gespann
und meinen schöne «

Vreakwasen
b i billigster Preisstellnng bestens
empfohlen.

8 . I ^ « 88nvr ,
Wilhelmstraße S .

8
and Dancvhastes za bieten . 8

Es liegen verschiedene Qualitäten bei mir auf und lade ^E
^ich die geehrten Damen höflichst ein, die Stücke sich anzusehen 8
^und ihren Bedarf vertrauensvoll davon zu entnehmen . ^

» MI „ . . . . N Nr . ' «
» . I ' . SNLSiaa » » , 8

» oonstvatz « IM . L
. . . _ _ _ _ _ s Willis : r „ Mt 96 .— . emvnedlt

Em noch gut erhaltenes

34 " Iwcirad
steh: billig zu verkaufen .

Kartstraße Nc . 1 .

lngk lür 1 nster 2
"

.
Ziegler , Börsenstraße 32 .

Gesucht
eia gebild. Fköalem
zur sclbstnändigen Führung des Haus¬
halts und Aushilfe im Laden .

Gest . Anerbieten an die Exped . d.
B !. unter ^ 70 gleich erbeten .

Geräuch . Mettwurst ,
L Pfd . 70 Pfg . ,

gekochte Mettwurst,
L Pfd . 70 Pfg . ,

Cervelat - Vurst ,
L Pfd . 1 Mark ,

ZI
L Pfd . 50 Pfg . ,

L Pfd . 50 Pfg .̂
Sonnabends :

6lrül2 ^ ru ' 8l ,
L Stück 10 Pfg . ,

obige Sorten empfehle in prima Waare .

6 . ULLSS ,
Bismarckstraße Nr . 16 .

L Oxhoft zu Mk . 26, - . empfiehlt

V. Witts .
Schiff „Koncordia
ist beim Lazareth mit schönem ,
frischen

Torf
angekommen .

Empfehle

mul Jackeis
aus guten Stoffen , modern , von
anerkannt vorzüglichem Schnitt ,
sebr vreiswerth , in großer Auswahl .

Confections -Geschäst

1
W . Philips -« Wachs.,

Millielmsü ., Msmarckjlr. 12.

A> o « « IrrUttS
bei Jever .

8oaniag, ckm 19. il. Nts . :

6p . öikönll . 6/tl . l . .
Es ladet ergebenst ein

Heinv . Habel .

Empfehle

Herrea-Coilfertistn
aus guten dekntirtcn Stoffen , von
anerkannt vorzüglichem Schnitt ,
reeller Verarbeitung , sehr preis -

werth , in großer Auswahl .

Compl . Buckskin - Anzüge
15 , 18 . 21 , 25 Mk .

Compl Kammgarn -Anzüge
25 , 29 . 34 , 38Vz Mk .

Compl . ff. Anzüge , Stoffe
u . Arbeit la , von Maaßsachen
nicht zu unterscheiden , 30 bis
45 Mk .

Compl . leichte Sommer -
Anzüge 7 bis 12 Mk.

Paletots, einzelne Jackets ,
Hosen u . Westen ,

Knaben -Anzüge u. s. w.
8pevt » L-

ConfectilMs-GeMst
luüus 8oliill ,

M . WHilipsou Wachs.,
Milüetmsü ., Msmarckstr .12.

8pr6ott8tuütt6L
^ NKVI » ILL ÄirlLe

irr VMbÄiitsImvM, Roonstrssgs 77,
(Loks äsr Lronsnstr .) am Llitt -
rvooü , 22 . ffulfl XsoümittLA8 vor,
2—5 Lür

vr . meä . Lnrl NMvr ,^ .uxsirsi 'Lt »118 Oläsirbru-
A.

für junge Leute . Neuestraße 11 .

Empfehle

Aröeits
6si-l!öeobön

aus reellen , dauerhaften Stoffen ,
bequem und gut gearbeitet , aner¬
kannt sehr preiswerth :
Blaulein . Hose « « . Blonseu

1,20 , l,40 . 1,70 Mk .,
echt blaue Fünfschaft -Hosen

und Jackets 2 .so vis 4 M ! .,
echte Hamburg . Lederhosen

mit Fabrikstempel , weiß , grau ,
blau und schwarz ,

echte schwarze Manchester -
Westen 4,50 Mk ..

Barchendhemde » l oo i 20
l,40 . extra Ikv l,75 Mk .

Confectiorrs-Geschüst

W . Whilipson Wachs ,
NMeknsb, , Klsmln :ckßl!. 12 .

/ Ak» S" MM »

>

Die Zeichnungen zum Bau unserer
Schule liegen von Sonntag bis Don¬
nerstag im Gasthof des Herrn FHomas
zur Einsicht der Mitglieder unseres
Vereins aus .

Wilhelmshaven , den 18 . Juli 1891 ,
Der Worktaud des Heweröevereins .

I . Frielingsdorf .

Sonntag , den IS . Juli ,
Abends 7 Uhr :

Generalversammlung
im Schützenhause.

Tagesordnung :
1) Schützenfest betr . ,
2) Eingegangene Einladung zum

Jeverfchen Schützenfest rc.

Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder
erwünscht . Der Vorstand .

Wlieimtimii .

SelstkW -

^ Il e s e l n.
Die Abfahrt nach D <MgNsterM00r

per Extrazug erfolgt am

Sonntag , den 19. IM ,
Nachm . IS Uhr 58 Mi « .

Die Teilnehmer müssen behufs Em¬
pfangnahme der Fahrkarten spätestens
um 12 Uhr 30 Min . an der Bahn
versammelt sein .

Der Vorstand .

Avankenkasfe
der

vereinigte« Gewerke.
Donnerstag , SS . Juli ,

Abenvs tU/z Uhr :

im Lokale des Herrn Niemand .
Tagesordnung :

1 . Bericht der Rechnungs -Revisoren ,
2 . Remuneration d .Rechnungsführers ,
3 . Honorar des Kassenarztes ,
4 . Verschiedenes .

Der Vorstand .
A . Schuchmann .

Avank -nkasfe
der

vereinigte« Gewerke.
Die Hebung findet heute nur Vor¬

mittags von 8 — 10 Uhr statt .

IlF ' ÜVVttl ' llSII .
D. K. Müllers

Großer Garten ,
2 Leselbslmeu.

Den Ausflügler » , Vereinen und
Schulen bestens empfohlen .

Am SS . Juli er . :

Militär - Koncert .
Es ladet höflichst ein

D .

Zum 1. August
ein freundl . möbl . , trock. Zimmer mit
etwas Bodenraum zu miethen gesucht.
Off . unter X . an die Exp . d . Bl . erb .

Geburts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines VSvIr -

t « r « I »v » S zeigen ergebenst an
Hüpenbecker u Frau

Todes -Anzeige.
Gestern Vormittag 9 Uhr ent¬

schlief nach langem , mit Geduld
ertragenen Leiden mein lieber
Sohn , unser Bruder , Schwager
und Onkel

Sr .
im Alter von 28 Jahren 9 Mon .

Um stille Theilnahme bitten

Tonndeich , 18 . Jüli 1891 .

Die iranernllSiiiieMebmen.
Ww . Harms als Mutter ,

Sauerwein u .Frau nebst Kindern ,
Riedel u - Frau nebst Kindern ,
Diekmann u . Frau nebst Kindern .

Die Beerdigung findet Montag
Nachmittag 3 Uhr vom Sterbe¬
hause , BrunSflc . 5 , aus statt .

Redaktion Druck und Verlag von Th . S äß in Wilhelmshaven. Hierzu eiueBeilage .



Seilage ;n Nr. 167 des ..Wilhclmshavencr Tageblattes
".

Sonntag , den IS . Jnli 18S1 .

4 Onkel Gerhard .

Erzählung von Marie Widdern .

(Fortsetzung.)
Mrs . Smith hatte abwehrend ihre Hände erhoben : „Um

Gottes willen , Kind , woran rühren sie ! Herr du meine Güte ,

aber ich habe lange geahnt , daß diese Stunde kommen würde !

Dennoch wagte ich nicht , Herrn Bornstedt um Verhaltungsmaß¬

regeln zu bitten ! — Der arme , arme Herr !» setzte sie leise hinzu .

Und sich plötzlich wieder gewaltsam aufrichtend , legte sie dem jungen

Mädchen die Hand auf die Schulter ; ihr dabei flehend in das

aufgeregte Gesichtchen blickend , flüsterte sie : „ Miß , Sie müssen

doch zugeben , daß Herr Gerhard bestrebt ist , Ihnen das denkbar

angenehmste Loos zu bereiten . — Jeder Ihrer Wünsche wird er¬

füllt , und Sie haben alle Veranlassung , dankbar zu sein . Das

aber sind Sie am meisten , wenn Sie so wenig wie möglich nach

Ihrer Herkunft forschen .»

„ So habe ich mich derselben zu schämen ? ! "

„ Dos sage ich nicht , mein Kind ! Wenn Sie trotzdem nicht
den Namen führen , der Ihnen gebührt — den Namen Ihres ver¬

storbenen Vaters , meine ich — so geschieht das auf ausdrücklichem

Wunsch der Frau , weicher Sie Ihr Dasein und auch den Schutz
meines Herrn danken , nachdem der Tod die Augen derselben ge¬

schlossen . »
Clemence neigte das Köpfchen . Dann aber hob sie den Blick

von neuem und schaute forschend in das Gesicht der Alten . „ Und

wodurch fühlte sich meine Mutter zu solchem Wunsch veranlaßt —

oder richtiger , was gab ihr die Berechtigung , Onkel Gerhard mit

meiner Person zn belästigen ? " fragte sie, zitternd vor Erregung .
Mrs . Smith blickte einen Moment starr ins Leere . Sie

kämpfte sichtlich einen schweren Kampf mit sich , ehe sie erwiderte :

„ Für den ersten Theil dieser neuen Frage weiß ich die Erklärung
nicht — auf den zweiten aber wage ich zu erwidern : Herr Ger¬

hard hat Ihre Mutter geliebt , als diese noch unvermählt war ."

„ Er hat meine Mutter geliebt !" wiederholte Clemence theil -

nehmend .
„ Von ganzem Herzen , mein Kind ! — So — und nun haben

wir für jetzt das letzte Wort in dieser Angelegenheit gesprochen .

Hoffentlich geben Ihnen meine Mittheilungen die alte Harmlosig¬
keit wieder , und Sie bleiben , was Sie vordem gewesen : das

heiterste , liebenswürdigste Geschöpfchen , welches je meine Augen
gesehen . »

Clemence schüttelte den Kopf : „ Nein , Mrs . Smith , damit ist
cs jetzt vorbei ! Dazu geben Ihre Aufschlüsse meiner Phantasie
viel zu viel Spielraum ! — Er liebte meine Mutter, " setzte sie
dann hinzu , „ und meine Mutter hat ihm das Kind , welches sie
in der Ehe mit einem andern Mann geboren — zur Pflege und

Erziehung übergeben ! Geht daraus nicht hervor , daß die Liebe
Onkel Gerhards auch erwidert worden ? — Ach, und wie könnte
es anders gewesen sein ! Er ist ein so edler Mann . "

Mrs . Smith nickte. „ Ja , ja " — sagte sie dann — „ und
ein liebenswürdiger — ein guter und schöner dazu . Schade nur ,
daß alle seine vorzüglichen Eigenschaften keiner Frau zu Gute
kamen , welche — "

„ Wie meinen Sie das , Mrs . Smith ? " unterbrach das junge
Mädchen die Worte der Matrone .

„ Nun , ich denke, was ich sagte , wäre leicht zu verstehen . Es
sollte mein Bedauern ausdrücken , daß Herr Gerhard nicht ge-

hcirathet hat und auch wohl nie yeirathen wird , obgleich er nur
die Hand ausstrecken dürfte und die Schönste und Vornehmste
willigte ein , ihm an den Altar zu folgen . "

Clemence war plötzlich sehr blaß geworden . Wie abwehrend
streckte sie die Hände aus : „ Onkel Gerhard heirathen ? — Welch
ein absurder Gedanke ! " klang es in ihrer Seele . — Er hatte ihre
Mutter geliebt und sollte nun Gefallen an einem andern weib¬

lichen Wesen finden ? ! — Aber warum denn nicht ? Nach so langen

Jahren , warum denn nicht ? ! — Ein nie gekannter Schmerz preßte

ihr die Brust zusammen bei dieser Frage , ohne daß sie sich selbst

verstand .
Mrs . Smith hatte mit Blicken voller Verwunderung auf das

junge Mädchen gesehen . „ Ist Ihnen nicht wohl , Herzchen !? fragte

sie jetzt. Die Gute dachte nicht im entferntesten daran , daß das

schöne Mädchen sich anders als in der Weise eines dankbaren Ge -

müths für Herrn Gerhard Bornstedt interessiren könnte . Für sie
war Clemence immer noch das Kind , welches sie auf den Armen
in dies Haus getragen . — „ Ist Ihnen nicht wohl , Herzchen ? "

wiederholte sie denn auch ganz harmlos .
„ O doch , aber — aber es ist die höchste Zeit , daß ich wieder

zur Frau Räthin hinaufgehe, " erwiderte Clemence . „ Sie wird

schon in Sorge um mich sein , da ich sie nicht von meinem beab¬

sichtigten Besuch im Parterre unterrichtete . "

Mrs . Smith bewegte den ehrwürdigen , grauen Kopf . „ Hab '

cs mir wohl gedacht , Kleine — » erwiderte sie dann , und dem

jungen Mädchen die Hand entgegenstreckend , setzte sie freundlich
hinzu : „ Ich will Sie deshalb auch nicht halten — gehen sie,
Miß , und grüßen Sie mir die Frau Räthin bestens ; vielleicht
komme ich am Abend noch ein Stündchen hinauf , ich weiß es aber

noch nicht genau . Möglicherweise geht Herr Bornstedt noch ein¬
mal aus , und dann darf ich das Parterre nicht verlassen . "

„ Ist denn Onkel Gerhard jetzt so viel unterwegs ? » fragte
Clemence , schon halb im Gehen . „ Wenn er von seinem Spazier¬
gang heimgekehrt war , pflegte er doch sonst nicht noch einmal das

Haus zu verlassen . "

.. Heute wäre es schon möglich — so viel wie er in diesen
Tagen anzuordnen und zu besorgen hat . — Sie wissen doch, Kind ,
daß der alte Nachwächter Mittler von einem Diebe erstochen
worden ist, als er denselben arretiren wollte - Herr Bornstedt hat
sich jetzt der Familie des Unglücklichen auf das Thatkrästigste ange¬
nommen , und das verursach ! manche Mühe , die ihm seine Zeit
raubt . »

„ Wie gut Onkel Gerhard ist !» rief Clemence bewegt . „ Jeder
Unglückliche findet eine Stütze an ihm . "

„ Das weiß Gott ! " erwiderte Mrs . Smith , aber ein tiefer ,
schmerzvoller Seufzer hob ihre Brust . _ - _ _

Mit raschen Schritten hatte Clemence das gemüthliche Stüb¬
chen der Engländerin verlassen und den Vorraum durcheilt . Eben
wollte sie die Hand auf den Drücker der Ausgansthür legen , als
dieselbe zu ihrem Erschrecken von außen geöffnet wurde , und Ger¬
hard Bornstedt in den kleinen Raum trat . Zum ersten Mal , so
lange Clemence denken konnte , stand sie nun ihrem Wohlthäter
gegenüber .

_
(For tsetzung folgt .)

Deutsches Reich .
Berlin , 17 . Juli . Nach den „ Berl . Pol . Nachr .» darf

mit Sicherheit angenommen werden , daß in naher Zeit das

Abgangszeugniß der Oberrealschulen sowohl für den Reichs - wie

für den preußischen Staatsdienst dieselbe Berechtigung gewähren
wird , wie das Abgangszeugniß der Realgymnasien sie zur Zeit
gewährt und in Zukunft fortgewähren soll .

Berlin , 17 . Juli . Verschiedene Blätter haben kürzlich
der Resolution gedacht , welche in Magdeburger socialdemokrati¬
schen Kreisen gegen die Tyrannei der Führer und der von ihr
abhängigen socialdemokratischen Presse in Vorschlag gebracht wor¬
den ist. Eine von 3000 „ Genossen " besuchte Versammlung hat
die Resolution nun mit großer Mehrheit angenommen . Dieselbe
lautet :

„Die Parteigenossen Magdeburgs , fußend auf dem Princip
der Demokratie , erklären sich für vollständig freie Meinungs¬
äußerung innerhalb der socialdemokratischen Partei . Aus die¬

sem Grunde verurtheilt die Versammlung das fast einmüthige
Vorgehen der socialistischen Presse Parteigenossen gegenüber ,
die zuerst durchdrungen von der Gemeinsamkeit der proletari¬
schen Interessen in allen Ländern die öffentliche Aufmerksamkeit
und Kritik auf die persönlichen Ansichten des Genossen Vollmar
lenken und dadurch vielfach mit den beleidigenden Ausdrücken

„ Clique " und „ Krakehler » belegt wurden . Ferner würde die

Versammlung es bedauern , wenn die „ oppositionellen Elemente "

eine neue Partei gründen würden , da sie vielmehr der Ansicht
ist , daß in der socialdemokratischen Partei alle Schattirungeu
des um seine Befreiung ringenden Proletariates , soweit sie sich

zu socialdemokratischen Grundsätzen bekennen , vertreten sein
können . »

A » S l a » » .

Paris , 15 . Juli . Die vom Wolff '
scheu Telegraphen -

Bureau verbreitete Nachricht über das Schießen einer Persönlich¬
keit in der Nähe Caruots beruht , wie die „ Franks . Ztg . » mit -

Iheilt , völlig auf Erfindung .
Paris , 17 . Juli . Es sind Vorsichtsmaßregeln getroffen ,

daß streikende Bahnbedienstete nicht weitere Gruppen zum Aus¬

stande bewegen ; so sind vom Bahnhof Saint Lazare bis

Asnieere Soldaten der republikanischen Garde auf der Strecke

vertheilt , um die Angestellten bei den Weichen und den Signalen
vor Belästigungen zu bewahren . 180 Mann vom Geniecorps in

Versailles sind nach dem Güterbahnhof in Batignolles gesandt ,
um die drängend gewordenen Verkehrsobliegenheiten an Stelle

der Ausständigen zu übernehmen .
Paris , 17 . Juli . In der Kammer fand eine kurze hitzige

Debatte statt , wobei der Minister des Auswärtigen Ribot die

Vertrauensfrage namens des ganzen Ministeriums stellte . Derou -

lede und Pichon hielten herausfordernde Reden . Laur 's Inter¬

pellation wurde mit 819 gegen 103 Stimmen vertagt . Die

Ministerkrisis ist damit vorerst abgewendet .
Calais , 17 . Juli . Die norwegische Bark „ Teneste " hat

heute mit der Legung eines Kabels begonnen , welches eine zweite

Verbindung Herstellen soll . Das Unternehmen ist auf 's beste ge¬

lungen . Die Kabellegung wird Ende d . M . vollendet sein.
London , 17 . Juli . Reuter 's Bureau meldet aus Bom¬

bay : Mangels Regen wird in vielen Gegenden eine Mißernte , in

Puttiala und Karpathala sogar eine Hungersnoth befürchtet . In

Bombay selbst fällt reichlicher Regen .
Konstantinopel , 16 . Juli . Gegenüber den Nachrichten

französischer Blätter betreffs einer angeblichen Geheimallianz
zwischen der Türkei und Bulgarien einerseits und Oesterreich -

Ungarn andererseits ist die „ Agence de Constantinople » zu der

Erklärung ermächtigt , daß diese Nachrichten grundlos sind und in

dieser Richtung kein Schritt unternommen , der Sultan vielmehr
entschlossen sei , auch fernerhin die bisherige Politik einer wohl¬
wollenden Neutralität gegenüber allen Mächten festzuhalten .

Petersburg , 17 . Juli . ' Eine außerordentliche Ver¬

sammlung der Landstädte des Gouvernements Ntshninowgorod
beschloß , die Regierung um ein Darlehn von 8 200 000 Rubel

zur Bestellung der Felder und zur Besorgung der Bauern mit

Brodkorn zu ersuchen .
Bukarest , 16 . Juli . Die Königin ist heute nach Pest

abgereist , wird daselbst den morgigen Tag zubringen und von da

nach Venedig Weiterreisen

Lokales .
Wilhelmshaven, 18 . Juli . Die Aussichten auf eine gute

Rebhühnerjagd sind an vielen Orten vollständig vernichtet worden ,
indem sich hcrausgestellt hat , daß die brütenden Hennen die Nester

theilweise verlassen haben . Der Grund hierfür ist offenbar in dem

Umstande zu suchen , daß sie die Eier vor dem vielen Regen nicht

mehr zu schützen vermochten und infolgedessen das Brüten lieber

aufgaben . Die jungen Hasen scheinen weniger durch das Regen¬
wetter gelitten zu haben .

Wilhelmshaven, 18 . Juli . Von den 23 /̂z Millionen land-
wirthschaftlicher Zölle , die den ländlichen Kreisen in Preußen

überwiesen wurden , nach dringendem Wunsch des Herrn v . Goßler

besonders zur Unterstützung der Schulen , sind für diesen Zweck

205,618 Mk . , d . ist noch nicht 1 pCt . , verwendet worden .

Wilhelmshaven, 15 . Juli . Es mag darauf hingewiesen
werden , daß auf den preußischen Staatsbahnen die Fahrkarten -

Ausgaben angewiesen sind , eine bereits gelöste , aber noch nicht

koupirte Fahrkarte , welche von dem Reisenden nicht benutzt werden

konnte , weil sich vor der Benutzung ein Jrrthum bei der Ausgabe

durch den Schalterbeamten herausstellte , gegen Lösung einer an¬

deren Fahrkarte zurückzunehmen . Das Gleiche ist der Fall , wenn

infolge eines bei der Billetsorderung vorgekommenen Versehens

der Umtausch einer bereits gelösten , aber noch nicht koupirten

Fahrkarte gegen eine andere Fahrkarte bis spätestens zum Schalter¬

schluß gewünscht wird , z . B . an Stelle einer einfachen die Verab ,

folgung einer Rückfahrkarte u . dergl . Es macht hierbei , abgesehen

von dem Preisunterschied , keinen Unterschied , ob die neue Fahr¬

karte für eine andere Wagenklasse oder für eine andere Station

rlangt wird .
* Wilhelmshaven, 18 . Juli . In Frankfurt a . M. ist dieser

age ein in Zürich ganz aus Aluminium erbautes Boot ange -

mmen . Das Fahrzeug wiegt 440 Kilo , wovon ca . 280 auf das

luminium entfallen . Ein gewöhnliches Boot von gleicher Größe

ürde mindestens 600 Kilo wiegen . Es besitzt eine zweipferdige

aphthamaschine und läuft 10 Kilometer per Stunde , was kein

mliches Schiff bisheriger Construction leisten konnte . Nur einige

öhren die Ankerkette und der Anker , die Axe repräsentiren die

sherigen Materialien als Guß , Stahl , Kupfer . Von Aluminium

die Schiffsschale ll / 2 Millimeter dick, die Maschinenfundation ,

s Maschinengehäuse , Propeller Hintersteven . Ruder .

* Wilhelmshaven. l8 . Juli . Eine sur das Schulwesen,
m -mtlich die Schüler und Eltern wichtige Entscheidung hat das

-ichsgericht gefällt , indem es in einem Urtheil vom 28 . November

!90 (Entjch . in Strafsachen Bd . LXi , S . 187 ) die sogenannten

Entschuldigungszettel , d . h . die Schriftstücke , in welchen Eltern die

Schulversäumnisie der Kinder bescheinigen und entschuldigen , für

Urkunden im Sinne des 8 267 St .-G .-B . und deren fälschliche

Anfertigung als Urkundenfälschung erklärte . Der Jnstanzrichter

hatte die Urkundenqualität verneint , weil in dem rechtlich geord¬

neten Verfahren , dessen Gegenstand die Vernachlässigung der elter¬

lichen Pflicht bilde , für den Schulbesuch zu sorgen , die von dem

Vater oder der Mutter ausgestellten Entschuldigungszettel von

keiner Bedeutung , vielmehr nur einseitige Erklärungen derselben

seien , daß eine schuldbare Schulversäumniß nicht vorliege . Dies

erklärt das Reichsgericht für rechtsirrthümlich ! !
_

Vermischtes .
— Zur Frage der baulichen Widerstandsfähigkeit der Eisen¬

bahnbrücken bemerkt ein englischer Ingenieur , daß Hunderte sol¬

cher Brücken , welche einen Bahnverkehr von 20 Zügen täglich

mit vollster Sicherheit bewältigen , unter einem Verkehr von

20 Zügen stündlich zweifellos binnen kürzester Frist zusammen¬

brechen würden . Er wurde zu dieser Beobachtung geführt , als

er vor etwa 20 Jahren eine Anzahl eiserner Träger gewöhn¬

licher Stärke nach Einführung des Fünfminutenverkehrs Brüche

erhalten sah . Aehnliche Beobachtungen machte er voriges Jahr

an etwa 100 Trägern der Newyorker Hochbahn, . wo infolge der

unaufhörlichen Stöße der alle drei Minuten darüber hinbrausen -

ven Züge die Eisenbalken dermaßen abgenutzt wurden , daß sie

nach verhältnißmäßig sehr kurzer Zeit ausgewechselt werden

mußten . Auf einer Eisenbahnbrücke über den Trent wurde un¬

längst derselbe Hergang festgestellt , nur daß daselbst wegen des

schwachen Verkehrs die Standfestigkeit der eisernen Träger nach

ebenso vielen Jahren , statt , wie auf stark besahrenen Bahnen

nach Monaten zählt . Es erscheint nur natürlich , daß selbst die

zäheste Eijenstange schnell brechen muß , wenn sie unter scharfem

Winkel rückwärts und vorwärts gebogen wird . Genau derselbe

Effekt wird nach entsprechend langen Zeiträumen sich einstellen ,

wenn die jeweilige Durchbiegung auch nur eine so geringfügige

ist, daß sie dem Auge des Beobachters entgeht . Die Kurbelachfe

einer Lokomotive biegt sich nur i/zi (engl .) Zoll unter den stärk¬

sten Biegungsversuchen , denen sie ausgesetzt wird , und doch ist

ihre Haltbarkeit eine begrenzte . Im Jahre 1883 brach 1 von

50 Achsen während der Fahrt , und 1 von 15 mußte wegen Be¬

schädigung erneuert werden . Von den im Jahre 1883 auf den

Bahnen des Vereinigten Königreichs im Betriebe vorhandenen

14848 Lokomotiven mußten 911 ihre Kurbelachsen auswechseln .

Ebenso wurden während der letzten drei Jahre nicht weniger als

228 unter britischer Flagge fahrende Oceandampfer durch den

Bruch der Schraubenwelle heimgesucht . Die Erfahrung hat ge¬

zeigt , daß selbst eine nur mäßige Kraftentwickelung , wobei aber

Zusammenpressung und Ausdehnung regelmäßig abwechselt , nach

hundertmillionenfacher Wiederholung ebenso unfehlbar einen Bruch

des Materials herbeiführt , als das plötzliche Durchbiegen im schar¬

fen Winkel .
— Eines merkwürdigen Mittels zur Heilung der Schwind¬

sucht bedient man sich in Ecuador . Das Land hat bekanntlich

eine Hochebene zwischen den beiden Cordilleren . Wer immer in

diese Hochebene gelangt , ist , so heißt es im Volk , thatsächlich von

der Schwindsucht befreit und geheilt ; sollte dieselbe auch sehr vor¬

geschritten sein und theilweise Zerstörung oder Verletzung der Or¬

gane stattgefunden haben , so kann der Kranke noch Jahre lang

leben . Man wendet im Innern nun folgendes seltsame Mittel

gegen Lungenkrankheiten an . Auf den Bergen und Wiesen haust

ein Stinkthier , die Indianer nennen es Annas : wird dasselbe an¬

gegriffen , so giebt das Thier eine entsetzlich riechende Flüssigkeit
von sich . Je nach dem Winde riecht man es eine Stunde weit .

Man nimmt nun Nieren und Leber dieses Thieres , welches das

Aussehen eines kleinen Hundes hat , trocknet selbe an der Sonne ,

zerreibt sie dann zu Staub und nimmt davon einen kleinen Thee -

löffel voll in Thee . Das Mittel soll sehr erfolgreich sein .

Hamburg , 15 . Juli . Die Galliote „Alice " aus Rends¬

burg , welche von Harburg nach Mad in Schweden unterwegs
war , ist heute Morgen zwischen der Elbmündung und Helgoland

gesunken . Die Mannschaft konnte wegen des herrschenden Stur¬

mes nur mit Mühe gerettet werden .
London , 17 . Juli . Einer Meldung des Reuter ' schen

Bureaus aus Milwaukee zufolge wurde West - Superior von einem

Cyclon heimgesucht , wodurch viele Gebäude beschädigt wurden .

Ein im Bau begriffenes Hotel stürzte ein ; etwa 50 Arbeiter

wurden verschüttet , die meisten davon sind todt .
Breslau , 15 . Juli . Infolge von Wolkenbrüchen auf dem

Riesengebirge ist im Quellengebiet der Queis , des Bober und des

Zacken Hochwasser eingetreten . Die Gegend von Warmbrunn und

Lauban ist besonders heimgesucht .
Leipzig , 15 . Juli . Der im Stadthaus angestellte Kanzlei¬

sekretär Leistner hat bedeutende Unterschlagungen verübt und ist

verhaftet worden .

Schach - Gcke .

Problem Nr . 57 .
Bon O . Krause in Wilhelmshaven .

Schwarz.

Weiß . (S-P7 )
Mat in drei Zügen.

Mittheilungen .
linieren früheren Mittheilungen über den 2 . Kongreß des Nordwestdeut -

schen SchachbundeS , welcher am 2 . August in Bremen abgehalten wird ist noch
hinzuzusügen , daß von einem Mitgliede der Bremer Schachgesellschast

'
für jedes

der 3 statlfindmden Gruppenturniere ein Ehrenpreis stir die bestaefpielte Partie
auSgeletzt worden ist . Die Bewerber habm ihre Partien aukmeichnen und
dem Komitee einzureichen . Außerdem soll auch noch ein ProblemlösungStmnier
sur Zwei - und Drerzüger arrangitt werden .

"

Richtige Auflösungen des PreiSriithsels in Nr . 181 sind nicht etngegangen .



FttpOei -UermdiiMS,
betreffend

Verbot des Pasfirens, Kreuzeos ,
Ankerus re. von Schiffe» und

Fahrzeuge »
aus gesperrtem Schutzgebiet .

Die diesjährige dritte Schtetzüduug
mit 3,7 vw Revolver -Kanonen und dem
Revolver -Gewehr auf der Jade von
Bord S . M . Tender »Hatz« , dem Tor¬
pedoboot bezw . der Dampfpinnaffe , ver¬
bunden mit einer Nachtschietzübung ,
welche in den letzten 2 — 4 Tagen der
Hebung von 9 — 12 Uhr Nachts abge¬
halten wird , findet in den Monaten
August und September statt .

Die Scheiben , nach denen geschossen
wird , sind in der Jade , westlich von
Iappeu -Sand , in 9 — 11 w Wassertiefe
verankert .

Die Schußrichtung ist A durch 0 bis
8 z .

Die Uebungsfläche umfaßt das Vare¬
ler Ties und liegt zwischen den Peilun¬
gen Arugast A8llll und Tonue 28 .

Das Gebiet kennzeichnet sich durch
die Scheiben und dadurch , daß der
schießende Tender , welcher an den Schei¬
ben auf - und niederfährt , im Mast eine
rothe Flagge führt . Das Fahrwasser
westlich vom schießenden Fahrzeug ist
für den Verkehr frei .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig auf Grund
des Z 2 des Gesetzes betreffend die
Reichskriegshäfen vom 19 . Juni 1883
— R . G . B . Fol . 105 Nr . 1497 —
das Passiren , Kreuzen , Ankern re. von
Schiffen und Fahrzeugen jeder Art in
dem Sperrgebiet , so lange die rothe
Flagge vom Tender „ Hay " bezw . Tor¬
pedoboot gezeigt ist , bis zu dem oben
bezeichneten Termin verboten .

An Stelle besonderer Polizetboote
ist der schießende Tender , das Torpedo¬
boot bezw . die Dampfpinnasse zur Durch¬
führung des erlassenen Verbotes be¬
stimmt und ist deren Anordnung unbe¬
dingt Folge zu leisten . Auch sind die
von den genannten Fahrzeugen oder von
der Küste durch Signal gegebenen Be¬
fehle sofort zu befolgen . Zuwiderhand¬
lungen gegen diese Verordnung werden
auf Grund des A 2 des oben zitirten
Gesetzes mit Geldstrafe bis zu 15V
Mark oder mit Hast bestraft .

Wilhelmshaven , den 23 . Juni 1891 .

gez Schröder ,
Viz e-Admiral uno Stations - Chef .

Offene Stelle .
Zur Führung der Spezial -Aufsicht

bet den preußisch -fiskalischen Bauwerken
in und bei Wilhelmshaven , sowie
zur Unterstützung in den Bäupoltzei -
geschäften wird ein im Hochbau er¬
fahrener B «Mtech « iker gegen 125 Mk .
Monatsgehalt gesucht .

Meldungen mitLebenslauf u . Zeugniß -
abschriften sind bis Ende dieses Mo¬
nats einzureichen .

Wilhelmshaven , den 15 . Juli 1891 .

Der Kgl . Kmsbaiüllspekior .
Biedermann .^

Bekanntmachung.
ErtrMrt ». Helgoland
mit dem Dampfer „ Helgoland " der
Deutschen Dampfschifffahrts -Gesellschaft
„ Hansa " zu Bremen am

Sonntag , 19 . Juli d . I .
Abfahrt von Wilhelmshaven 8 Uhr

Morgens und von Helgoland 5 Uhr
Nachmittags .

Die Fahrt dauert 31/2 Stunden .

Fahrpreis 6 Mk . pro Person für
Hin - und Rückfahrt .

Billets sind vom 12 . ds . Mts . ab
beim Agenten Herrn F . A . Menckk
hier zu haben .

Wilhelmshaven , den 10 . Juli 1891 .

Der Magistrat.
Oe tken .

IlllllMiltl .Nklkmfe
der zum Vermögen des abwesenden

Zimmermanns JohlMN HlNUNs
Cornelius gehörigen , zu Sedan an
der Schützenstratze belegenen

beiden
MühnhSllstt

mit Zubehörungen
steht Termin auf

Mittwoch , 82 . d. M .,
Morgens 10 Uhr ,

im hiesigen Amtsgerichtslvkale an , woran
hierdurch erinnert wird mit dem Be¬

merken , daß bei genügendem Gebote der
Zuschlag sofort erfolgen wird .

Jever , den 15 . Juli 1891 .

Dev Verwalter .
A Tiemens . _

Verkauf .
Für Rechnung dessen , dem es angeht ,

werde ich

Montag , den 20. d . M .,
Nachm. 2 Uhr ans.,

im Lannners ' icheu Saale au d . Bis¬
marckstraße öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung verkaufen :

1 Kleiderschrauk , 2 Sophas , 2 Sopha -
tische, 1/2 Dtzd . Rohrstühle , 1 runder
Wirthschaststisch , 1 kleiner Tisch , l
Kommode , 1 Spiegel , 2 Regulateure ,
1 Nähmaschine , 4 Rohrstühle , 1 kl .
Schrank , 1 eiserne Bettstelle , 2 Bett¬
stellen mit Matratzen ( fast neu ) ,
mehrere Lampen , 2 Gardinenkasten ,
1 Portiere , 1 Waschgefchirr , sowie
Gießkannen , Wasserkannen und an¬
deres Küchengeräth .

Heppens , den 16 . Juli 1891 .

H. P . Harns .
Zu vermiethen

zum 1 . August eine

Möblirte Stube nebst Kammer.
Wilh . Albers , Altestr . 6 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . 1 Unter - und 1 Ober -
wohnung . je 4 Räume nebst Zubehör
Grenzstr . 31 . Näh . Mörz , Hiuterstr . 20 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine WohNNNg von
4 Räumen nebst allem Zubehör .

E . Meyer , verl. Roonstr. 5 .

Zu vermiethen .
Verschiedene WohNNNgkN , elegant ,

neu dekorirt , zu vermiclden . sowie eia
Gemüse - u. Wohukeller v i>
Laden mit Wohnung .

Dorrinck , Roousiraße 31 .

Im Kklln-Wihmugt«
zu vermiethen auf gleich oder später in
der Nähe der Werst . Zu erfragen bei

Stützer , Marllstr . 5 .

Zu vermiethen
zum 1 . August ein möblirtes Zimmer
mit separatem Eingang .

O . Breeden , Königstr . 51 .
Gesucht zum 1 . Aug . ein Kinder¬

mädchen . D O

Zu vermiethen
mehrere Wohumiqen .

I . Hoff , Kopperhörn .

Lsvsrivül
aus sofort ein Knecht von 15 — 17
Jahr . , der Lust bat , aus Schiff z . faßren .

Schiffer Oldhaber , Roonstr . 5.

Aus sofort gesucht
ein Knecht od . Arbeiter für m . Bier -
geschäfr. G . Endklma « « .

Gesucht gegen freie Wohnung
«nd Verkaufs -Provision f r ein
feines Cigarren -Detailgeschäft ein
mit den Marineverhältnissen vertrautes
kinderloses Ehepaar — Werft - oder
sonstiger Beamter bevorzugt — , von
welchem zum größten Theil die Frau
den Verkauf besorgen kann . Off . unt .
« . 6712 an Heinr . Eisler ,
Hamburg .

auf sofort ein kräsiiges , junges INöd -

che» in gute Aufwarlestelle.
Bismarckstraße 18s 1 . Etage .

Gesucht
zum 1 . Oktober oder auch früher eine
freundlich gelegene WohNNNg '» it
allem Zubehör zum Preise von ca . 500
Mark im Stadttheil Wilhelmshaven .

Näheres in der Expcd . d . Bl .

Au verlause «
MMMSMWM
mit Drahtmatratze « .

Zu erfragen in der Expcd . d . Bl .

Mrkebrs - Klblüe
Kkllinghusen i. Holst.

Fachschule für Post und Eisenbahn .
Zur Aufnahme genügen Bottsschul¬

kenntnisse . Erfolg garantirr . Willigste
Anstatt. Vierteljährlich 140 Mk . für
Unterricht und Pension . sMMlt gtSllS .

plwoivlidliitlivn 8e >fo
angenehm und überraschend schön par -
mmirt , erzeugt durch ihren Glycerin¬
gehalt eine weiße , zarte , geschmei¬
dige Haut . Borr . L Pack. enth . 3 St .
10 Psg . bei Litl 8 »MlIM , Roonstraße
75b , IM . sslimsim , Bismarckstr .

Kaekener baljeöfen
lüstern sokort keissvs 1V » ^« sr .

L/eLê aLeLs-rck sc-r-ieiVs Lack«» Lei
0 .7 edm . (' Eo -t.'.'r,,,, .

6 golllone uns
oild.Ueäaüien .

mir ckŝ ÄöisFase ,
«nck A/'Mss Lr>ê e-».

i z

- k
8000 krauvs krämiv

n» Sit ruiil ötürskl sU bene » Keule».

18 . linde» M ü»s!, leedee.

Feinste Pariser

Gummi -Artikel
mipst

'
eh ' t billigst ; rllustr . Preisl . gratis .

G Heudelsoh », Berlin 8 . 14 .
Das feil 20 Jahre « bestehende

gr. Krttsederil -Lager
in Gtteuse « bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund )

neue Bettfedern für 0,60 Mk . Pr . Psd .
rzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „

Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50Pfd . 5 pCi .
Rabatt . Prima Jnlettstofs zu einem
großen Bett , Decke , Kissen , Unterbett ,
und Psühl , garantirt sederdicht , fertig
genäht nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

tt . LöirLLo . ,
verU » , Le ^ äslstr . 20.

« - voppvMwtV » 1» lrv
Sotinss v . Ll. 34 Lv ,

LL t . SokrotA .Rubels ! .23.50
- rvsekms , von Ll . 6.50 an ,
<! ^ Sesedsok xeelAilkt )
ö« ErLol26illi . 11,
8 s , grosser u . 8tär1rsr LI. 20 u . 25.

6Uetz8fi>nieo,5ck6ibenbÜeksen, kevolverese.
JMkr . OurAQtie , Ilratuusoli

K « Raelmadivs oäb: VorAUSLAtllunA .
A IUu .Lt. ki tzisküeLst xrs -tis n LranoO .

» i « r !
Frhrl . v . Tucher

'sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei . Champ .-Fl . L „ „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00

„ Lagerbier 33 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter ü „ „ 0,50

Harzer Saaerbrunaen
iThercsienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

Rrpimttule »
m Ähren

jeder Art , sowie au Gold - und
Silbersachen werden in meiner Werk¬
statt prompt und auf das Gewissen¬
hafteste ausgeführt . Durch Einstellung
tüchtiger Kräfte bin ich in den Stand

gesetzt , jede Reparatur sofort ausführen

zu können .

L .
Uhrmacher ,

Bismarckstrasre Nr . 14

»4

0V
2O

IliiM lik ?lwtlUsM , limrtr« « 1?
von

4). «V .
empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

4 » ti,r »ttin « n bei j « <l « r HVIItvrnux voir

Aorx . lv dl » k> » « Iim . 4 Ilirr .

2»

W

SV
—z
rs

» vlC0LL » L
unterhalten vom 6 . Jnni bis 26 . September » . v . regelmäßige Ver¬
bindungen mit dem neuerbauten , elegant eingerichteten

SeedamPser „ W « L^ « l « » «ll
ab ClvestvmiiirÄv : jeden Sonnabend , Mittags 12 Ahr , nach

Ankunft des zweiten Zuges vom Inlands ;
„ Vi llllkim ^duv vi » : jede » Dienstag u. Freitag , Morg . 8 Uhr ;
„ « klKkionS : jeden Montag Vormittag nachGeestemunde

zum rlipchlufz a » den Ätaeymittagszug ;
,, lllvlLolnmck : jede » Dienstag und Freitag Nachmittag

S Uhr ach Wilhelmshaven .
,, *ll«lx «1» , »S : jeden Dienstag , Donnerstag u. Sonnabend

Bormin .: gs nach Hamburg mit D . „ Patriot " .

WM
" Retourbillets sind aus beiden Strecken und nach Hamburg mit

D . „ Patriot " für die Lauer der Saison LUtig . Retourbillets Mk . 12 , Familien -
Mets ( 4 Personen ; Mk . 36 . Billets an Bord .

Fahrkarten -Verkauf in Wilhelmshaven bei Herrn F . A . MkNcke
Näheres auch wegen Frachtgüter durch

Ilölitzelie llMMlilslklisizgsbellzLliLlt,,lls « "

_
Bremen .

orääsutsoKsr
uncl LctArelläsW ^ er

von

KrrckaTnei 'rLa

iMdsrs sr ^ dsilb :

Grosse ^ lölä -I ^ottsriö
Frankfurt a. M.

4176 Em G s «I A « IV » N W k ,
darunter Haupttreffer von

ss,vsv ÜLark .

Ix ) 086 A 3
(Porto und Liste 26 Psg . extra ) versendet

Lotterie -Abthellung , Frankfurt a. Mai « .

HLMkMg Kmsi'ikZMlZchs

Lxpr « 88
riiiSl ' » 8 brl » « rp kn sIüktLkri »t' .

stgmbupg - NevkVoi'll
verwlitelsi äer seNösstvi » unä xrvsvt

äsutLvdsrl kos1 -VLi» pkl»oI»1CH

OMM V bis 7 T
'
sgv .

^ .usseiäsrQ Dekvräsrrms mit älisoten äsulsoLsll
Lost -vLirlpLolllSsQ

von NLoll
Lultiwvis
lirusUisu
Ls l?1sru

llsusäu
Ost -

Ltriku

lsssllnälvi »
Asxivo
llsvmts

Msisrs üenbirtmü örtsisilt : lb' . in Krina L Xösilsr ,

KsorMtrasss 9 .

Naturell -Tapeten von io Ps . an
Glanz -TapeLe « v ° » 30 Pf . an .
Gold -Tapeten von 20 Pf . an
in den schönste » und neuesten
Mustern .

Musterkartcn überall hin franco .

KebriWer Legier ,
Lüneburg .

pstenl-liugelltsikevlirvnner
ün 3 , 5 8 los lOOKilogr . Ink,alt . vollkommenste Stcherheits .
brenner und eiprobüfter Sparbrenner . Einfach , solide , bc--

qu >m . Tadcllos gleichmäßige Röstung . Große Ersparniß on Zei !

mnd Biennmnterial Belannle mustergültig ? Konstruktion .

üwmericder MIssokmeMbrikLLi86ll8i6886re
Lmaikrt « ! » » u » Ldkl «

WK
"" Mehr als 22 Tausend Stück im Betriebe . NützM

!» d rentabel für jede
'
Colontalwaare !. brndlnrig . Günstige Bctriebsberichte eo

sahremr Fachleute zu Tausenden .
Vielfach prämiirt .

Abschlüsse durch s . vsnolngblokk , Wilhelmshaven .



Erlaube mir , auf nachstehend näher bezeichnte

ganz besonders aufmerksam zu machen.
1 . Chagrinirter Rindleder - Dameirzug - ' ^ "

stiefel , Herzschnitt , stark , Mk . 4,50 .
2 . Glatter dito Mk . 5,00 .
3 . „ „ genagelt , denkbar solidest .

Stiefel Mk . 6,00 .
4 . Derselbe , genäht , Mk . 6,00 .

5 . Roßleder , etwas höher , eleganter ,
Herzschnitt , weiß Passepoil Bük . 6,50 .

6 . Roßleder , Wiener Facon , Mk . 6,50 .

7 . Derselbe , gelb gedoppelt , Mk . 6,75 .

8 . „ ,, 6 Zoll h . ,
Mk . 7,50 .

9 . Roßleder -Zugstiefel , Lackkastvc , gelb ,
auf Rand , Mk . 7,60 .

10 . Roßleder - Zugstiefel , sein geripptes
Rindlackbl . , äußerst preiswerth ,
Mk . 8,00 .

11 . Roßledcr - Zugsticfel , Vachetteblatt ,
Spitzkappe , gelb gedoppelt ^ hoch , ele¬

gant . Mk . 8,50 .
12 . Derselbe , chagrinirtc Ziege , mit Kalb¬

lackblatt , Mk . 8,50 .
13 . Kalbleder m . gleich . Blatt Mk . 8,00 .

14 . Chagrinirte Rindleder - Damenzug -

stiefel , Kalbleder -Einsatz ohne Nath
(patentirl ) Mk . 8,00 .

15 . Russisch Kalbleder - Stiefel , Bachettc -

blatr , 6 Zoll , gelb , Mk . 9,50 .

16 . Glacee mit Lackkappe, Mk . 9,50 .
17 . „ ,, Lackblatt , altdeutsch ,

Mk . 10,00 .
18 . Kid mit ff . Lackbesatz, hoch elegant ,

Mk . 11,00 .
19 . Kid mit Lackblatt und Kappe , gelb

auf Rand , Handarbeit , Mk . 10,50 .
20 . Kid ohne Blatt , Lackkappe, bequemste

Stiefel , Mk . 10,00 .
21 . Kid mit gezacktem Lackblatt , extra

hoch, gelb gedoppelt , Mk . 12,00 .
22 . Chevreau -Zugstiefel , englisch Absatz ,

sehr leicht u . fein , nur Btt . 11,75 .
23 . Kid mit Kidblatt , hoch, Mk . 11,00 .
24 . Roßledcr - Damenknopfstiefel , Spitz -

kappe gelb , sehr fest, Mk . 8,50 .
25 . Chagrin - Knvpfstiefel , Lackblatt , fein ,

Mk . 11,50 .
26 . Gais -Knopfstiefel mit Lackblatt , sehr

leicht , Mk . 10,50 .
27 . Kid -Knopfstiefel , Lackblntt mit Rand ,

hoch , Kappe , Mk . 13,00 .
28 . Chevreau - Knopsfliefel , das feinste

was es giebt . Mk . 14,00 .
29 . Lasting -Knopfstiesel m . Lackblntt , sehr

fein gearbeitet , Mk . 1 ! 00 .
30 . Lasting -Schnürstiefel m . Lackblatt sehr

fein gearbeitet , Mk . 8,50
N. f . W .

ZS
'
SUISKEl ' AHS « Ns »

-. 8 .

IllLV 's LtoMnsgen, lürmsolivltsn
,, unä Vomemllvksn
1 aus slaiksra psrMiusiitLluiIio1i.su Lupisr ZsksrtiAt null mit IsiusuLdullolism s

VVsdstotk übsiMgsm asllsu ZSN 2 vis Dsiusuvasods aus .
8tr >lkkruxeu übsrtrsüsu clis DsiusuLruMu ckackurod, ckuss sis uis -

inals Iratrsu oäsr rsivsu , vis ss sodlsodt gsbusslts 1-siusukraZsu ststs tlluu .
8to1kvÄ8olie stsdt iu LsMA am Zoduitt unä bsqusmss llasssu !

! tivt ^ uusserorckentlivlier Ililllxlreit uusrrsiolit äs . 8is üostst kaum melir als
I -äas Vasvtckodu Isiususr VLsolis null bsssili ^t äooll sovolll alls villsrou ^eu mit
1 der H' LsvIisriu, als auod. cisu 4srAsr cksr Haustrsu übsr äis bsim Vssoksu oäsr

LlLttsu vsräorbsus cksiusuivLsolis.
! ülsz -' s 8takkkrax8U siuct uuod Zam desouäsrs xuuküsod tue Luabsu
I ssäsu Lltoes .

4ut Kelseu ist Zlsv ' s 8tvkkvL8 «ilS dis bsgusmsts , vsil bvi ilee das s
Mttükrsu äse bsuutrcksu vssoks tdrtlAllt.

kumi v > » « VI » «Ir« Irmx zvortien .

Seliebte korNsn .

^
vomnn m l.i>c oi,> >!

5s . .«!!>.

8CIIII .IMN III
(dvronTv . Ksaoxxsiii )

ViLÜ. : >1. —.90 .

vtrO : Äl. - .95 .

^1.810^ 111 ^
vträ . : Sk. —.75 .

IN
Lrsits 10 Om.

008^ 1.1^ III

71^ Om . droit .
vtLä .ksar : A . 1.25 . vträ . A . —.95 .

III

viril . : A . - .05 .

fsbi ' üe- l.sge «
' von KM

'
s 8toM8vIiö in

! IVilllotmsüuvori bst .Ittl » Hi . II Lrioststmäsr, M . 8 «I»«rkk, >
I RooQ8tr . 90 , IlltLSKrsck , V . Ksrlovr , kökerstr .^

oäor ckirokt vom
Voisullät - dosostM FI «») ' ^ L !ckli « lr ,

Kmfförbem md chm. Wchem
von

s . q . Lü «vs , Grenzftr . 66 .
Annahmestellen bei den

Herren I . S cherst , Roonstr . 95 , u . Krämer , Oldeuburgerstr . 2st .

Nit äsm im Zoxtomdor ä . ff. in Hi1I1I10V61 tuASnäon M

/U ^ ^ 4V
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M ,
M

kür IIrrienKnl886 rmck 8iimmt11 « Ii « Lvllnrlßurtilrol äsr Llleksrei ,
6onä11or «1 unci kLotkerknelilerei vom 23 . ibis 27 . 8of >1vmb6k

v1u8vIiUe88lleIl , vorbunäon 86M .

krv8xek1 « , sovio soll « ? orvün8 «d1 « lusknnll in all an

1n8ltz11unK8 !UiA6l <;Ftzusts1l6il oto . äurost clu8 önresn , FI « 1i »6vIt «; 8

kk « 8l » » r » nt , tzleor88tr »88e 12 , llunuover .

Mevs großes Kager
Uhren, Gold -, Silber- u. Alsenide-Waaren ,

Nähmaschinen und Hand-Harmonikas ,
sowie eine neue Sendung optischer WaareN , als :

Perspektive , Barometer und Thermometer in allen
Sorten , Pincenez , Monokles , alle Arten Brillen

WV in Gold -, Nickel - und Stahlfassung , "WS

blaue und graue Schutz-Vrilleir
halte bet billigster Preisstelluog bestens empfohlen .

MNULKtz DM88G WM «
MW Reparaturen werden schnell und billig ausgesiihrt .

Das diesjährige Schützenfest wird in der Zeit

vom 22 . bis zum 26 . d. Mts .
abgehalten .

Mittwoch , den SS . d. M ., Nachmittags 2 Uhr : Versammlung der
Schützen auf dem Schloßpiatze . Königs - und Prämienschießen .

Donnerstag , den SS . d. M ., Nachmittags 2 Nhr : Versammlung
der Schützen aus der Schlachte . Allgemeines Prcimicnschießen um Geldpreise

und Werthsachen .
Freitag , de» S4 . d . M ., von 3 Uhr an : Vogelschießen , woran nur

Schützen und Schüpenfreunüe des hiesigen Vereins theilnehmen können .

Sonnabend , de» SS . d . M ., von 5 bis 7 Uhr : Prämienschießen
für die aktiven Mirglieder des hiesigen Vereins .

Sonntag , den S6 . d . M ., Nachmittags 3 Uhr : Versammlung der
Schützen auf dem Marktplätze . Allgemeines Prämieujchießen wie am Donnerstag .

MW
" Durch Ausstellung verschiedener Scheiben , worüber der mit dem

Sozialprogramm verbundene Schießplau Näheres erzieht , ist auch Nichtmit -

gltederu des Vereins Gelegenheit geboten , sich tu umfangreicher Weise am

Schießen zu betheiligeu und dadurch einem in den letzten Jahren vielseitig ge¬

äußerten Wunsche entsprochen .
Zu zahlreichem Besuche wird sreundlichst eingcladeu .

Jever , den 13 . Juli 1891 .

Die Kommission des Schützenvereins.
Ein einziger Versuch wird Jedermann übeizeugen , daß

M

wirklich das Vorzüglichste gegen alle Insekten ist , indem es — wie kein zweites Mittel
— mit srappirendcr Krast und Schnelligkeit „jederlei" Ungeziefer bis auf die letzte
Spur vernichtet . — Beste Anwendung durch Verstäuben mit aufgestecktem Zacherltn-

Sparcr. — Man darf Zacherlin ja nicht mit dem gewöhnlichen Insektenpulver ver¬
wechseln, denn Zacherlin ist eine ganz eigene Spezialität, welche nirgends und niemals
anders existirt , als in versiegelten Flaschen mit dem Namen 1 . Anollsrl . Wer also
Zacherlin verlangt und dann irgend ein Pulver in Papier-Düten oder Schachteln dafür
annimmt, ist damit sicherlich jedesmal betrogen.

Echt zu haben in Wilhelmshaven bei Herrn Joh . Freese , in Jever
bet Herren EtterS Sk Gerken .
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Vismavckftv .
Da ich dieser Tage größere Sendungen in

Särgen
und Leichen-Ausftattunqs-Arttkeln
erhalten habe , kann ich jeder Anforderung in diesen Artikeln

vollauf genügen . Bemerke , daß viele Sachen auf der letzthin
stattgesundenen Särge - und Leichenausstattungs -Ausstcllung
in Berlin lobeuswerthe Anerkennungen und Auszeichnungen
erhalten haben . Indem ich darauf aufmerksam mache , daß
das Lager nur ganz fertige Särge enthält , empfehle
ich dasselbe bet vorkommendem Bedarf angelegentlichst .

Die Preise sind offen verzeichnet und ist somit eine

gleichmäßige Preisforderung ermöglicht .
Achiungsvoll

1 'vaüe I >opLsi ».
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llM 8e !sM8ie kiM suf ki- llsn Ml ! Illll . llllll IXlMlc

erLLIt Osi .ssnigs , xvoloitör sin intsisssLNtsrss WsrL als äsii , ,Illttzl 'c?88Snte8t «a Lstslox <Ier Veit '

an uns 6in >6nä6t . Ovr I ŝtrwrs ist sin 20karbiA6S XllnstvsrL mit ii ' ' " "

äis^ist §6xsn Liu->vN.rr-xj; v«-n oO IV ^ -

Loläe >̂ er!ce vuci
Meit " Losammsn »

I r -> Oie ? tiv8 iologis ljep i- iebk
, ) IK. 6,i, „ inr nnr Atc . 5 .» 0 v v- x«

8en8ri1ione1U

(irossartirr DQä sLsotvoII xesovrisdsn :
Amor auf Zokisiotilvegsn .

Inleres ^unte Oesovivoiell aus llodev
Kreise»

von - I . üsvwoilä .
Kie ^ant broedilt ^ 3, .

<isklin<!en 4,— .
V ' sr mit 6issem ^Veric niokt 7U-
fiieäk n̂ ist , eriiüit sein Kelä

xurüeic .
1, . 8vünei4er , Limsl>vsrlsx ,

8 ?Ä ..u -/k
' stsni -!lils«rdi-ol!,Molkerei - Mutter

^
Hfund 1 Mk . 20 Pf , empfiehlt

«L < 7« . ,
Börfenstraße 29 .

-
Mss ^ NangenürMermann

' sche ver¬

besserte Original -Schwefel -Theer -

Seife , verstärkte Wirkung gegen, alle

Hautkrankheiten . Nur echt bei
« « ebniann . Bismarckstr .

in 1 und 2 Pfund Gewicht ,
L Stück 2 « u. 4 » Pf «. ,

empfiehlt IV . L » r « tsn ,
Bäcker - Meister ,

Kopperhörn .

Hedll- in»! lliistsgkgs
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

^ ask L NSg » .

Die wettbekarmte

ketttelisrn - fsbrik
Gustav Lustig , Berlin 8 . 15.

versendet geg . Nachn . (nicht unter 10 M .)
garant . neue vorzügl . füllende Bett -

federn , das Pfd . 65 Pfg . , Halb -
vanne «, das Pfd . Mk 1,20 , h . weiße
Halbdaunen , das Pfd . Mk . 1,75 , reine

Gonzdaunen , das Pfd . Mk . 2,75 .
Bon diesen Dannen genügen

3 Pfd . zum größten Oderbett .
Verpackung wird nicht berechnet !

6l « Ick«i»v AlvcksIIIv — VV «14
» nuslollnnjk Varl « 188S .

Poppe 's Heilanstalt ,
Oldenburg , Peterstraße IS .
Rückgrat - Verkrümmungen , schiefe

Haltung , Magenleiden , Nervenleiden ,

Rheumatismus , Gelenksleiden :c. :c.

werden mit dem besten Erfolge be¬

handelt . Fried . Poppe ,
Heilgymnastiker und M asseur .

kbellull billig!
16 luusenä Nvtsr

Uk . « M
" ^ '

.
8 e >iöii„ Isicli ! . , e >̂ . rls »ilillmliiisseliiis ,

4 » verseil . i^ » rben ,

l>W llstei ' mii' 1,51 » I .
Lrvt .

I. U . LsNrer, llaullvver.

Beste m.» billigste Bezugsquelle M-
, »r«ortr> n« c, d°? sel> gcrewigt ir. , -w°sqc- k,
" " " ÜsMsäsrn .

sö '
versende » zollfrei , gegen Nach», tnlcht Mite«

io Pp») gute neue Äcttseder « »» Pt»»»

für 8 « Pfg . , 8« Pfg . . 1 M . und 1 M .
LZ Pfg .; fetuc primaHalbdaunen 1M .
KV Pfg . ; weiße Pol -irfederu 2 M .
und 2 M . 5 » Pfg . ; filüerweitze Bett -

federn 3 M . . 3 M . LS Pfg ., 4 M ..
4 M . 5 « Pfg . u. L M . ; lern» ! echt
chinesische Ganzdaunen «ich- fSWrSs«
2 M . 58 Pfg . N-rpaSung zum ÄoAen-
xreisc. — löri Bklrägen non mmdestmr 75 M .

5 »<o Rnb -m. — Krwa NichtgefallendeS
wird franltrl bereitwilligst zurück -

genommen . — .
k-sviise L Ls. w Nsekoist i. Wchfl .

Weder Steinkohlen noch Coaks ,
noch Bremcholz , noch gewöhnlicher

Torf entsprechen , allein für sich ,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem ans einem

ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt .

Vrkslsr IbLeliMli - lokl,
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich zum Feueran -

macheu , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn -
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschätzt, er be¬

darf zur Lagerung eines verhältniß -

mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :

K. Seekiger , Wilheln sh . , Bismarckstr . ,
K . Sosath , das .
A . Wegener , das . Börsenstraße ,
A . Aakr , das
H. I . Lärms, das. Neucstraße ,
I . Fenkhoff , Bant ,
Srau S . Jordan , das .,
Herrn H . Schmidt , das . ,"

urgeus , Heppens ,
mann , das . ,

Koelffede , das ,
Mrämer , das . ,

ranke , das . ,
Hk. Kor», Neubremen ,
. Math , das .,

Wemle « , Kopperhörn ,
eine . Keere « , Schaar ,

Kimmen , das .

kusedwllllll L vo.,
Maschinentors - Fabrik ,

Barel

LVstsm fnolin ki'inckKLT

Empfehle wein retchhalttges Lager in

Kch- md Metalllärgkn ,
sowie Leichenbekleidung

Ll . v . Maz ' niizx « , Verl. Gökerstr . 11

KümmlUeb «

. 6sUmmi -^ rtiLvI ,
I LvrUn ,

^rkonsplsir 28 prsislisis gratis
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Hierdurch die ergebene Anzeige , daß mein diesjähriger

mit dem heutigen Tage begonnen hat . Um mit meinem überfüllten Lager soviel wie möglich zu räumen , werden sämmtliche Maaren zu noch nicht vltgk -

weseicken billigen Preisen nusverknust . Ganz besonders mache ich auf folgende außergewöhnlich preiswerte Waarenposten aufmerksam :

1 Posten Damenhemden von gutem Hemdentuch mit Zwirnspitzen per Stück 83 Psg . ( Werth 1 Mk ) .
1 Posten Damenhemden von prima Hemdentuch mit Zwirnspitzen per Stück 100 Pfg . ( Werth 1,25 ) .

1 Posten Damenhemden von prima Hemdentuch mit breiter Spitze per Stück 1,25 ( Werth 1,75 ) .
1 Posten Damenhemden von extra prima Hemdentuch mit Achselschluß per Stück 1,65 ( Werth 2,25 ) .

1 Posten Damen -Nachtjacke » von Weißen, und com . Parchend Stück 1 . 10 .
i Posten Damen -Beinkleider von weißem , schweren Hemdentuch . 95 Pf.

Kosten Erstlinashemderr ver Stück 20 Pf . _
Kosten Kuchenhandtücher mit bunter Kante AE " Stück l8 Pf.
Kosten Staub - und Wischtücher 6 Stück 50 Pf
Kosten leinene Tischtücher per Stück 80 Pf . (Werth 1 .25) .
Kosten schwere Winter -Trikottaillen WM" per Stück i so 'Miß
Kosten leinene Handtücher , 110 om lang, 50 ow breit . Dtzd. 4 ,80 .
Kosten englische Bade -Handtncher Stück 00 Pf

1 Posten waschechte Damen -Rachmittagsschurzen v " Stück 35 Pf
1 Posten waschechte Damen -Hansstands - und Nachmittags -Schürzen von

waschechten Swffeii 45 Pf.
1 Posten extra große Damen Hansstandsschurzen von pnma Stoffen 75 , 85 .

100 , 125 Pf .
1 Posten Kinder -Stoffkleidchen per Stück 100 Pf . (waschecht) .
1 Posten Herren -Vigogne -Unterhemdeu Stück 65 Pf
1 Posten Herreu -Normalhemden extra groß Stück 1 .10.
1 Posten Herren -Bigogne -Socken schwere Qual . 3 Paar 55 Pf

Baumw . Strümpfe für Damen , Herren « nd Kinder . — Weiße Tüllgardinen u . Gardinenreste « nr gute Qual . Mir . von 25 Pf . — Trikot - Kleidchen . —

Battistroven und Spitzenstoffe . — Steppdecken für jeden annehmbaren Preis . — Aechte Sammete , Meter 1,89 . — Sonnenschirme .

_ MIT
" Umta usch sä mmtlicher bei mir gekauften Maaren jederzeit gern gestattet . "MW

Vvrlt » . HuxroslLxvr
iin Süsz schen Neubau . Rooiistuasze <)2. iiu Süsz 'fehen Neubau .

Bitte die Preise in meinem Schaufenster zu beachten !

Hotel znin „ Vanter Schlüssel
... . - Heute Sonntag : .

Großer öffentlicher Ball .
« I . , ) s . U » U88 « II .

* 4

*4
< 4
<4
< 4
< 4
< 4

MMmgarim , Koppeckiim .
WitUve D. Winter .
Sonntag , de» 19. ds. Mts . :

Großer öffenttSall
in meinem neuerbauten Pavillon.

. Hulk » IS Zf 4 4iii . um

Hierzu ladet frenndttchst ein Die Obige .
^ r

r

Volkgrilen, lioppeitiöm.
- Heute Sonntag . -

Kroger öffentlicher Aaü.
Entree 30 Psg ., wofür Getränke .

Es ladet frcundlichst ein

_
/ m / I < < / . e - / .

Gentral-Iereins -

VskIü § öI-H.usstöUuu §
in Wilhelmshaven ,

verbunden mit

Srosssi » VoLkstivsto
vom Sonntag , 19., bis Dienstag , 21. Juli.

Aussiellnngsplatz: Elsaß, Börsenstraße .
Die Ausstellung ist geöffnet am Sonntag von Nachm . 3 Uhr
bis Abends 8 Uhr , am Montag und Dienstag von Morgens

S Uhr bis Abends 8 Uhr .

EmWispmse zur AnsstellMg einMjchlich Conceri:
Dauerkarten 1 Mk . Am 1 . und 2 . Ausstellungstage für Erwachsene
50 Psg . , Militär ohne Charge und Schüler 25 Pfg . , am 3 . Aus¬

stellungstage für Erwachsene 30 Pfg -, für Militär ohne Charge und

Schüler 15 Pfg .

Lotterieloose a Stück 50 Pfg . und Kataloge ß Stück 30 Pfg . sind
- an der Kaffe zu haben . -

Zu zahlreichem Besuche der Ausstellung , deren Beschickung eine

unerwartet reichhaltige ist und die sowohl dem Liebhaber und Züchter ,
wie auch dem der Geflügelzucht Fernerstehenden viel Interessantes

bieten wird , ladet ergebenst ein

Schutzenhof Kaut.

Kroße Ganz - Musik .
Entree 3V Pf ., wofür Getränke .

I *
.

„ <Leiitralhallo"
, Baut .

Heute Sonntag :

Große Tanzmusik .

!t Zeitschriften.
Die aus meinen Journal -Lesezirkeln

ausgelaufenen Zeitschriften empfehle ich

zu den beigesetzten billigen Preisen :

anstatt neu für
Mk . Mk .

Ausland 28, — , 3, —

Bazar 10, — , 2,50

Blätter , Fliegende 13,40 , 4,50

Buch für Alle 7,80 . 2,50

Daheim 8, — , 2,50

Gartenlaube 6,40 , 2,50

Gegenwart 18, — , 3, —

Globus 24, — , 4, —

Modenzeit . , allgem . 27, — , 4, —

Neues Blatt 6,40 , 2,50

Ramarzeitung 14 — , 4, —

Rundschau 24, — , 5, —

Schorer
' s Fam .-Blatt 8, — , 2,50

lieber Land und Meer 12, — , 4, —

Vom Fels zum Meer 13, ^ , 4, —

Westerm . Monatshefte 12, — , 3, —

Zeitung , illustr . 28, — , 4, —

Zur guten Stunde 10, — , 3,60

Lnl I -okss's
Buchhandlung.

e

von gleicher Zusammensetzung u , ebenso

wirksam , als die natürlichen , aber er¬

heblich billiger :

kil'mei- 8auoi-bi-unnon,
Lmsor Nräimoben,
Ofener Nitterwasser,
pyropkoepkoresur. Ni 8en>vs88kr,
NoiiIen 8Lure8 i-ittiion>va88er,
8cdle8 i8vdei' 0 ber8alrbi-unnen ,
8eltor8 in Patent - fis80ken unü

8 > pll0N8 ,
8rÄU8ö -l- imonslien

empfiehlt die

Roths - Apotheke
neben der Post .

Die anerkannt

Visitonksrtßn
in kueti- u . Aeililil'M

vrsräou aul «Ins
vollsto uuci UifiiAStv saiinÄi -
st6Q8 rru^skortiAt von ckor

LavüärnvLvrvt
ckvs „ iLAsblottos

"
.

7il ^ li88 ,
Lrouxrlnreiistrsssv ^ r . 1.

Is. Superior sro88v
^mllsi- Vollksi-ings,

» Lisa ss P ?, ..

G . Lutter .
bei

mit höchsten

Auszeichnungen ^

Breme « 1890 .
Berlin 1891 . 1

liefert die Dampfkaffeebrcnnerei
von

öoti8 . 8u« n in kremen
in 1/2 Pfd . - Packeten L 75 , 80 ,
90 und 100 Pfg . Vorräthig
in allen besseren Colonialwaaren -

und Delikateffen -Handlungen .

Das öedeutendfte «nd rühmlich k
öekannte

Aettfedern - Lager
Harry Unna in Altona b . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Pfd .) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,25 M . , Pr . Halbdaunen nur
1,60 M ., pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 «/ § Rab .

Umtausch bereitwilligst . Fettige Betten

(Oberbett , Unterbett und 2 Kissen ) pr
Julettstoff auf

' s Beste gefüllt einschläfig
20 u . 30 Mk . Zweischläffg 30 u . 40

Mark . Für Hoteliers und Händler
Exrrupreise .

Lement.
Ich empfing ein Schiff mit 800

Säcken Cement , Marke Alfen -

Itzehoe , und ersuche die Herren Em¬
pfänger um gefl . Abnahme aus dem

Schiffe bis Dienstag Abend .

Bekanntlich
hat der berühmte
Bitterliqueur gen .

I ? 68tO -
ILÄ6

von Dr . med .
Schrömbgens

ein » starke « ,kräf -

tiaen Kräuter¬
geschmack, der an
jenehm u . anregend
vlrkl ohne zu reizen ,
wodurch dieser Lt -

quenr rein genossen ,
, c , großartigen

Beifall findet . Auch

im Sommer
dient er vielfach zur

„ — , Erfrischung und An -
18 Nkedaillen . regung ; daher unter¬

lasse man es nicht , täglich vor oder

gleich nach Tisch , sowie auch besonders
Abends vor dem Schlafengehen nach

starkem Wein - oder Biergenuß von dem

bekannten

Bittcr-Linucur
gen. lt ' rstoinae
Dr . med . Schrömbgens 1 —2
Glas zu genießen .

Zu haben in Wilhelmshaven bei

Herren Gevr . Mencke , Heinr . Dirks ,

Ludw . Janssen , Robert Wolf , u Herm
Kretbohm ( Gebr . Dirks Nächst) , ferner

zu haben bei den bekannten zahlreichen

Herren Debitanten .

Das als streng reell bekannte große

AAettfedern-Lazer
von in Lübeck

uericndet zollfrei gegen Nachnahme
üichi unter 10 Pfd . garnntitt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor -

-gliche Sorte Mk 1 ,20 , Halb
mnen Ml . 1,50 , prima Mk . 1 ,80 ,

extta prima Mk 2 so vorzügliche
Dannen nur Mk . 2 50 , hochfeine
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge¬

stattet ; bei 5V Pfd . 5 °/o Rabatt .

1I7II '

stück m großer Aü8wakl mecker
emgeiroffen,

welche zu bekannten billige » Presse «

nbgebe .

1 . Kisonvifvr ,
Uhrmacher ,

Bismarckftraste 14

l

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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